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Nr. 302. Karlsruhe , Mittwoch den 3. Juli 1907. Telephon-Nr . 86. 23. Jahrgang .
Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt

12 Seiten , inkl. Uuterhaltungsblatt Nr . 51.
Das llnterhaltungSblatt enthält :

„Das Graf -Regent - Ernst-Denkm-al in Detmold" (mit Abbildung) . —
„Der Besuch" . Bon Helene Lang-Anton. — „Adolf b. Donndorf " (mit
Bild ) . — „ Ehrenpreis für die Wettfahrt des Kaiserlichen Jachtklubsvon Kiel nach Eckernförde " (mit Abbildung) . — „Büste des Groß¬admirals b . Köster " (mit Abbildung) . — „Ministerpräsident Franco "
(mit Bild ) . — „ Bon der Autornobilfcchrt Peking-Paris "

. — „Inter¬nationale Eisenbahnstatistik"
( illustriert ) . — „Das amphibische Auto¬

mobil "
. — „Humoristisches" .

vom Tage.
Zum Ableben des Hrafeu Nigra .

— Berlin , 2. Juli . ( Tel . ) Anläßlich des Ablebens des italienischenBotschafters Grafen Nigra schreibt die „ Norddeutsche Allg . Ztg .
" :

Italien betrauert in dem Verstorbenen einen seiner treuesten, begabteste »Söhne und Arbeiter an der Wieberaufrichtung und Stärkung Italiensals eines einigen Macht- und Kulturfaktors . In allen seinen Stellungenbewies er die gleiche Hingebung an sein Vaterland und waltete jeder¬zeit mit hoher Einsicht und feinfühligem Takte seiner Aemter. Die klareErkenntnis der Interessen seines Landes und der besten Mittel , ihnenerfolgreich zu dienen, machte Nigra zu einem warmen Anhänger desDreibundes , in dem er ein wichtiges Instrument zur Sicherung des
Friedens und Gewährleistung der aufsteigenden Entwickelung seinesVaterlandes sah . Wie Italien an der Bahre seines treuen Sohnesdankbar der Dienste gedenken wird , die Nigra dem Lande geleistet hat ,so wird weit über dessen Grenzen hinaus ihm aufrichtige Anerkennungseines Charakters , seiner Gaben und Leistungen nirgends bersagt wer¬den , wo man seine hervorragenden Eigenschaften und seine öffentlicheWirksamkeit kennen und schätzen zu lernen Gelegenheit hatte .

§ ie Jubelfeier der Htadt Eolverg .
— Kolb erg, 2 . Juli . (Tel . ) Die heutige Jubelfeier der StadtKolberg, die durch mehrstündiges , heftiges Gewitter fast in Frage ge¬stellt schien, wurde heute früh durch ein Wecke» zu Pferde eingeleitet.Um 16 Uhr vormittags fand Festgottesdienst statt , woran Prinz Fried¬rich Wilhelm von Preußen , der kurz bor 8 Uhr früh , von der Bevölke -rmig lebhaft begrüßt , eingetroffen war , sowie alle in Kolberg anwesen¬den Ehrengäste , Offiziersdeputationen und Gäste teilnahmen . Super¬intendent Matthes -hielt die Festyredigt. Nach dem Gottesdienst begabsich der Prinz zum Preutzenplatz, wo ein Feldgottesdienst stattgesundenhatte , und wo -der Prinz nun die Parade über die Truppen abnahm.Um 12 Uhr fand im städtischen Strandschloß die offizielle Be¬grüßung des Prinzen statt . Bürgermeister Kümmert hielt die Festrede,bat den Prinzen , dem Kaiser den Tank dafür zu übermitteln , daß er den .heutigen Feste feine Aufmerksamkeit schenkte und den Prinzen mit seinerVertretung betraute und dankte dem Prinzen selbst fiir sein Erscheinen .Der Redner gedachte des Tages vor hundert Jahren , wo nach schwersterBelagerung nachmittags durch Leutnant b . Holleben die Nachricht vondem bereits längere Zeit abgeschlossenen Waffenstillstand gebracht wurde.

Redner gab ein Bild der Entwickelung der Stadt bis zu ihrer jetzigenBlüte , wozu auch das Bad ein gutes Teil beitrage . Schließlich gedachteder Bürgermeister des großen Aufschwungs Deutschlands unter dem
jetzigen Kaiser, der die Wissenschaft und die wirtschaftlichen Kräfte zu
ersprießlicher Tätigkeit anzuregen verstanden habe. Mit Segenswunsch
und mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiser schloß der Bürgermeister .

Anschließend hieran fand eine gemeinsame Sitzung der städtischen
Kollegien statt , worin beschlossen wurde, 156 066 M zur Errichtung
eines städtischen Bolkshanses und 300 000 M für eine neue Schule zuverwenden.

Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen überreichte dem Bürger¬
meister Kümmert den Kronenorden 3. Klasse.

Am Nachmittag wurde ein großer Festzug veranstaltet , in dem die
Geschichte Colbergs seit 1255 dargestellt wurde . Um 5 Uhr wurde der
Tee im Jrffanteriekasino eingenommen. Abends fand eine Festborstell¬
ung statt.

Gegen 10 Uhr fuhr Prinz Friedrich Wilhelm unter jubelnden Zu¬
rufen des Publikums zum Bahnhof, um die Rückreise , anzutreten .

Araunschweig «nd die Schiffahrtsabgabe «.
fftz Brannschwrig, 2 . Juli . Die Handelskammer für das Herzogtum

Braunschweig war , wie man sich entsinnt , von einer vor einigen Wochenin Holzminden zusammengetretenen Versammlung Braunfchweiger
Interessenten dringend aufgefordert worden, beim herzogl. Staatsmini¬
sterium Protest gegen die Einführung von Schiffahrtsabgaben auf der
Weser zu erheben. Jetzt hat die Vollversammlung der Handelskammer
die von der Hvlzmindener Versammlung seinerzeit angenommene Pro¬
testresolution auch ihrerseits genehmigt. T -er für diese Stellungnahme
maßgebende Gesichtspunkt war die Ueberzeugung, daß eine Verteuerung
des Waffertransports auf der Weser für die braunschweigischen Wirt¬
schaftsinteressen unter allen Umständen stören und schädlich tvirken müst'e ,zumal die Weser ohnehin ein schwaches Hinterland und einen nur be¬
grenzten Aktionsradius habe . Ferner erscheine das Vroiekt für die
Weser umsoweniger berechtigt als Braunschweig bereits erheblich größere
Aufwendungen für sie gemacht habe als Preußen . Die preußische Ver-
kchrspolitik habe stets den Verkehr vorwiegend als Einnahmequelle be¬
handelt ; das gehe" einleuchtend aus- der preußischen Eisenbahnpolitik her¬vor , bei der Preußen - auch aus- der in allen Bundesstaaten eintretenden
Verkehrsverteuerung einseitigen Nutzen für sich ziehe . Die Handels¬kammer hat demgemäß sich einstimmig gegen die Einführung von Schift¬
fahrtsabgaben ausgesprochen und beschlossen, das herzogliche Staats «
Ministerium zu bitten , im Bundesrat gegen dieses Projekt entschieden
Einspruch zu erheben .

pie Arankfnrter Kisenbagndireütion «nd die Bienenzucht .
hd Frankfurt a . M -, 2 . Juli . Zur Hebung der Bienenzucht hat die

hiesige königliche Eisenbahn-Direktion folgendes verfügt : Eisenbahn¬
bedienstete , Beamte wie Arbeiter, die sich als tüchtige Bienenzüchter er¬
wiesen haben, können an den Pfarrer Wehgandtschen Lehrkursen über
Bienenzucht , welche in Staffel ( Lahn ) abgehalten werden, teilnehmen .Tie Arbeiter erhalten ihren Lohn weiter gezahlt . Beamte wie Arbeiter
haben freie Fahrt nach und von Staffel . Außerdem werden den Teil¬
nehmern für jeden Tag der Teilnahme an den Kursen vom kommunal-
ständischen Verbände des Regierungsbezirks Wiesbaden etwa 3 M als
wilweise Deckung der Aufenthaltskosten in Staffel vergütet . Der Kursusdauert etwa 6 Tage . Der nächste beginnt am 21 . Juli .

Englisch- deutsche und deutsch- französische Beziehungen .
(Von unserm Berichterstatter .)

Hü London , 2 . Juli . Das in «der Ueberschrift angedeutete Thema
beschäftigt einen großen Teil der englischen Zeitungen , allerdings in
sehr verschiedenartiger Weise . Einige 'der Aeußerungen sind jedenfalls
interessant und wert , hier wenigstens auszugsweise wiedergegeben zuwerden , ganz abgesehen von der Frage , ob wirklich Veränderungen in
den Beziehungen der betreffenden Länder zu einander im Bereich der
Möglichkeit liegen oder nicht .

Da ist zunächst der konservative „Daily Graphic "
, der nach einer

längeren durch die Marokkoangelegenheit veranlaßten Pause wieder
einmal einen sehr optimistischen Ton anschlägt. Das Blatt spricht
nämlich von der Möglichkeit „zweier neuer Verständigungen" nach dem
Muster der kürzlich zwischen Spanien , Frankreich und Großbritannien
abgeschlossenen Verträge . Es scheine, daß die Arbeit der inoffiziellen
Persönlichkeiten in der letzten Zeit so gute Resultate erzielt hätten , daß
diei Diplomaten von Profession sich nunmehr auch entschließen wollten,den „beau ehemin zu betreten . Aussöhnung liege überall in der Luft .
Denn neben der erfreulichen Anmeldung eines Kaiserbesuches in
Windsor -höre man von einem bemerkenswerten Beweis deutsch -
französischer Annäherung in Kiel. Es sei richtig, daß das Entgegen¬
kommen des Kaisers in einer ausdrücklich inoffiziellen Weise zu Tage
getreten sei , aber die Tatsache , daß es sich dabei um Mr . Ejienne han¬
delte , und 'daß dieser eine Konferenz mit dem Kaiser über die Marokko-
angelegcnheit hatte , sei an und für sich schon bemerkenswert . Der
„ Graphic ' meint , er werde hoffentlich nicht zu optimistisch sein, wenn
er meine, daß nunmehr der Weg für eine englisch - deutsche und eine
deutsch - französische Entente geebnet sei , man könne auch wirklich keine
ernsten Hindernisse erblicken. Die Marokkofrage möge ihre Schwierig¬
keiten haben, aber dieselben könnten jedenfalls nicht als unüberwindlich
bezeichnet werden, und in wie weit Frankreich und Großbritannien sich
auf die Wünsche einlassen könnten , die Deutschland mit Bezug auf die
Bagdadbahn habe, sei eine Frage , die erst studiert werden müsse , aber
auf alle Fälle würde -die Einigung über das Problem , welches gegen¬
wärtig -die Friedenskonferenz beschäftige und sich auf die Notwendigkeit
einer Kriegserklärung vor Beginn der Feindseligkeiten beziehe, sehr
zu dem erwähnten Ziel führe» und den Hetzern -die Arbeit sehr er¬
schweren , weil , sie gewisse Pläne unmöglich machen würden , die die
englischen Jingos während der letzten Zeit ausgeheckt hätten . _Ein paar sohr"Pernünftige Worte sagt die liberale „Tribüne " atf
leitender Stelle zu diesem Thema. Das Blatt meint , es sei nicht sehr
angenehm weder für den deutschen Kaiser, noch für feine französischen
Gäste, daß sie nicht ein paar Höflichkeiten austauschen konnten, ohne
daß nicht sofort eine Menge sensationeller Gerüchte über bevorstehende,
Veränderungen in -den Beziehungen zwischen -den beiden entständen .
Solche Klatschereien könnten aber nur die Lösung eines Problems er¬
schweren und hinausziehen, -das zu den schwersten aller internationalen
Probleme gehöre . Zeit und vielleicht die Zeit allein werde in der Lage
sein , die große Aussöhnung da zustande zu bringen . Von englischer
Seite aber könne man -dazu nur sagen , daß Großbritannien als Freund
beider Nationen die größte Freude darüber empfinde« -würde , «rem
tatsächlich das Ziel einmal erreicht werde .

Der Berliner Korrespondent desselben Blattes berichtet über eine
Unterredung , die er mit einem Vertreter verantwortlicher Kreise über

Der Kurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crvme-Schwiening.

(6. Fortsetz »«! . ! Nachdruck verbot-».)
Sich noch fester in ihren Baschlik hüllend , ging die Dameim Pelz an der Seite des Schaffners quer über den Perron , aneinem hochgewachsenen Herrn mit vollkommen rasiertem Gesichtund schläfrigen Augen vorüber , der eine kleine Verdauungspro¬menade zu machen schien und von niemandem Notiz nahm .
In dem Russisch der gewöhnlichen Leute sprach der Schaff -ner weiter auf die Dame ein :
„ Der Zug wird nicht stark besetzt sein, Madame ! Madamewerden sicher noch einen Platz erhalten können . So , dort ist die

Kartenausgabe ! "
Er verbeugte sich mehrmals , während er flüsterte : „Nachher!Im Zuge ! Geh nicht in den Schlafwagen . Bleib in deinemAbteil . Gefahr ! "
T -ann ging er zu dem Zuge zurück .
„He, Schaffner !"
Der Mann wandte sich schwerfällig.
„Was befehlen Euer Hochwohlgeboren ?"
Der Herr mit den schläfrigen Augen trat an ihn heran.Sekundenlang hob er die Lider . Wie ein schlängelnder Blitzzwischen dunklen Wolkenwänden glühte sein Blick unter dessenLidern hervor und auf das. Antlitz des Bahnb .ediensteten nieder.
„ Welches Coupö hast du der Dame gezeigt ?"
„Keines , Euer Hochwohlgeboren, die Dame besorgflsich ebenein Billet für den Schlafwagen . "
Noch einmal züngelte es unter den kaum geöffneten Augenauf :
„ Wie lange bist du im Dienst ?"
„Auf dieser Strecke seit Wochen erst. Vordem stationiertauf der transsibirischen Bahn ! "
„Woher die Narbe auf der Stirn ?"
„Zugentgleisung , Euer Hochwohlgeboren !"
Ohne nur mit dem Kopf zu nicken , schritt der hochgewachseneDänin , an ihm vorübergehend , weiter , während der Schaffnerzum Zuge zurückging. Jetzt stand in seinem Gesicht eine starkeBetroffenheit .
„ Er, der Allmächtige ! Ter „Beschützer des Zaren " in

eigener Person hier in Wirballen ! Seine Aufmerksamkeit fürSsorffa ist von höchster Bedenklichkeit. Sie mutz während der

Fahrt aus dem Zuge — aus einer der wenigen Stationen , wowir halten . Sie muß Bedeutsames planen , sonst wählte sie diese
Zeit nicht zur Fahrt in das Land zurück, in dem Hunderte von
Händen bereit sind , nach ihr zu greifen . Ich muß sie warnen ! "

Me Dame im Pelz war an den Fahrkartenschalter gegangen ,indessen nur , um sich eine Auskunft zu erbitten . Als sie den
Herrn mit dem rasierten Antlitz und den schläfrigen Augen sichdem Vestibül nähern sah, ging sie mit langsamen Schritten in
den Damensalon des Bahnsiofes .

Den großen Speiseraum mied sie augenscheinlich ge¬flissentlich.
Zu dem russischen Expreß ellten die Passagiere . Die Zeitder Abfährt war nahe herangerückt. Ein höherer Bahnbeamternäherte sich dem hageren Herrn mit ehrfurchtsvoll abgezogenerMütze:
„ Das Coups Eurer Exzellenz ist reserviert ! Darf ich die

Ehre haben. Euer Exzellenz dahrn zu begleiten ? "
Der Gefragte nickte nachlässig.
„Lassen Sie nur . Ich werde mir einen Platz nach Beliebenim Zuge wählen ! "
Die Dame im Pelz schritt an ihm vorüber , hochmütig den

Kopf in den Nacken geworfen . Sie schritt dem Schlafwagen zu,den zu dieser frühen Abendstunde noch niemand betrat , der seinenPlatz für die Nacht dann belegt hatte . In dem Gange des
Wagens fand sie den Schaffner mit der Narbe auf der Stirn im
Flüstergespräch mit dem Angestellten des Schlafwagens .Sobald der Schaffner die junge Frau erblickt hatte , gab erdem Letzteren einen Wink, sich zurückzuziehen.

, „Sorge nicht ! " flüsterte er ihr zu. „Er gehört zu den
Unsrigen . Aber ich beschwöre dich — wähle »einen anderen Zug !
Nicht diesen. Ich habe den „ Furchtbaren" beobachtet. Er späht
nach dir . Du hast seine Aufmerksamkeit erregt und die ist in
Rußland tödlich . Ich gebe dir ein Zeichen, wenn er sein Abteil
bestiegen hat — dann kehre du in den Bahnhof zurück - "

Die verhüllte Dame machte eine Gebärde entschiedenen Ver -
neinens .

, „Ich muß in diesem Zuge fahren . Es gilt das Wichtigste.Diesen Zug benutzt ein Kurier des deutschen Auswärtigen Amts .Seine Mappe birgt einen Brief des deutschen Kaisers an den
Zaren . Ich bin davon verständigt worden . Er darf nicht das
Winterpalais erreichen , verstehst du ? Ich muß bleiben ! "

„Und wenn deine eigene Freiheit , dein Leben davon ab¬
hängt , Ssonjal "

Das junge Weib blieb gelassen.
„ Ich muß ! "

„Und wie willst du den Zug verlassen, wenn du dein Ziel
erreicht hast? "

„ Auf einer Station vor Petersburg ! "
„ Und du glaubst — jener Furchtbare ließe dich ziehen ?

Kennst du ihn noch nicht ? Weißt du nicht , daß er einen Körper
von Eisen und Nerven von Stahl hat ? So gewiß ich hier vor
dir stehe — bei jedem Halten des Zuges kontrolliert er die Aus¬
steigenden. Und dir würde er auf dem Fuße folgen . Ich sah es
in seinen Äugen aufblitzen, als sein Blick dich traf . Du bist ver¬
loren , Ssonja !"

„ Ich schien es häufig schon und ich entging dem Unheil noch
immer . So wird 's auch in dieser Nacht sein — mit deiner
Hilfe ! "

„Ich zerbreche mir den Kopf nach einem Ausweg - "
„Du sagtest, der Schlaswagenkontrolleur gehöre zu den

Unsrigen ?"

„So ist es ! "

„ So sage ihm, er solle jedem , der ihn fragt , mitteilen , ich
sei

'in einem der Damen -Comparsiments . Das bleibt natürlich
leer . Gibt es kein Versteck im Zuge für mich ? Und wäre es der
erbärmlichste Ort . "

Ter Schaffner hatte den Schlafwagenkontrolleur heran¬
gewinkt und chm flüsternd hastige Mtteflungen gemacht .

Der Mann nickte.
„ Es wird geschehen , Bruder ! "
„ So sieh dir die Dame genau an, damit du sie beschreiben

kannst. Ihr droht Gefahr, " fuhr er dann fort :
„Und du nicktest, als ich nach einem Versteck für sie fragte ! "
„Die Wartefrau ist plötzlich erkrankt . Ihr kleines Gelatz

steht leer . Noch hat sich die Reserveflau , die für sie einzutreten
hat , nicht gemeldet !"

Die Augen des Schaffners leuchteten auf .
„Das wäre eine Möglichkeit ! " murmelte er . „Ssonja — -

bist du auch zu niedrigem bereit?"
„Zu allem ! "

„ So höre, Bruder ! Wenn die Reservefrau kommt — so
weise sie ab , hörst du ? Me andere habe den Menst doch ange »
treten . Und in den Raum der Warteflau führst du diese —*
Dame ! "

„ Gut ! "

„Schnell , beeile dich ! "
(Forts , folgt .)



beite 2. Mittagblatt . Mittwoch den 3 . Juli 1907. Nr . 302 .
die Frage der Annäherung zwischen den beiden Nationen gehabt habe.Dieser Herr habe gesagt, daß das freundliche Entgegenkommen de?
Raffers seinen Gästen gegenüber schon wiederholt falsch gedeutet worden
sei, man muffe aber einen Unterschied zwischen dem Kaiser als Privat¬
mann und als Staatsmann machen . Man habe gesagt , daß die in-
« eren Verhältnisse der beiden Länder bei der ganzen Angelegenheit eineRoll mit spielten, und es möge ja sein, daß der französischen Regierung
gerade jetzt viel darauf ankomme , Frieden nach außen zu haben, aber
es sei durchaus kein Grund für die Annahme vorhanden, daß Deutsch¬land durch feine Isolierung so eingeschreckt sei , daß es suche, Ententen
»m jeden Preis zu machen , gang abgesehen davon, daß der Kanzler in¬
folge der Wechsel in verschiedenen hohen Posten gar keine Zeit habenwürde, sich mit schwierigen Problemen zu beschäftigen . Auf keinen
Fall werde aber irgend eine Rede von einer Aenderung des Friedensvon Frankfurt sein können . Jodes Angebot in dieser Richtung müsievon Frankreich kommen , und jedenfalls sei bisher noch keins gemachtworden, das irgend wie die Aussicht haben könnte , in Berlin annehmbar
zu erscheinen . Was Marokko anbetreffe, so würde Deutschland gern be¬
reit sein , alle eventuellen Vorschläge in Erwägung zn ziehen, aber diese
Macht habe selbst nichts vorzuschlagen, und was endlich -dir Bagdadbahn
embetrefse , so glaube man in Berlin , das Unternehmen schließlich hoch
ohne fremdes Kapital ausführen zu können , und jedenfalls seien in dieser
Beziehung auch noch keine Vorschläge gemacht worden, auf die sich
Deutschland einlassen könnte .

Der Pariser Korrespondent der „Times " bemüht sich natürlich zubetonen, daß der Besuch Ettzennes in Kiel nur rein privater Ratnr ge¬
wesen sei . Etiennes sei keine Stütze der gegenwärtigen Regierung und
stehe sich nicht einmal mit einem Mitglied derselben auf solchein Fuß ,
daß man annehmen könnte , er habe die Reise im Einverständnis mit
dem Quai d 'Orsay unternommen . Die Reise sei vielmehr im Interesse
der kolonialen Partei unternommen worden, deren Führer M. Etienne
sei . Uebrigens schienen verschiedene Punkte darauf zu deuten , daß nichts,was etwa zwischen M . Etienne und seinen deutschen Gastgebern ge¬
sprochen worden sei , dazu angetan sein könnte , die gegenwärtigen Be¬
ziehungen zwischen den beiden Ländern in irgend einer Weise zu ver¬
ändern .

Die „Daily Mail " gehört natürlich auch zu den Zeitungen , die sich
die oben erwähnten Worte 'der „Tribüne " hinter die Ohren schreiben
sollten. Das Blatt läßt sich von seinem Berliner Korrespondenten tele¬
graphieren , daß man in Berlin gegenwärtig alles tue, um eine An¬
näherung an die Bereinigten Staaten zustande zu bringen , man benütze
die gute Gelegenheit, die der Zwischenfall mit Japan biete, um die
Union daran zu erinnern , ein wie mächtiger Freund und Bundesgenosse
Deutschland unter Umständen sein könne . Die Republik, so fügt der
Korrespondent zum Schluß tröstend hinzu , nehme diesen Avancen gegen¬
über eine „dankbar würdige Haltung " an und zeige jedenfalls keine Lust,
durch die Gunstbeweise Deutschlands in irgend einer Weise die älteren
und mehr natürlichen Freundschaften stören zu laffen, die die Staaten
in Europa besäßen .

Tages - Kunöschau .
Deutsches Reich .

----- Berlin , 2 . Juli . (Tel .) Der Reichskanzler Fürst von
Bülow empfing heute den früheren Grotzherzoglich badischen Mi¬
nister und Staatsminister Dr . v. Brauer und den Oberpräfi -
deuten Hengstenberg.

= Berlin , 2 . Juli . (Tel .) Der „Staatsanzeiger " ver¬
öffentlicht die Versetzung des Oberpräsidenten: der Provinz
Hessen-Nassau v. Windheim in Kassel als Oberpräsident der Pro¬
vinz Ostpreußen nach Königsberg , sowie die Ernennung des
Unterstaatssekretärs des Staatsmrnisteriums Hengstenberg zum
Oberpräsideuten der Provinz Hessen-Nassau und des Vortragen¬
den Rats der Reichskanzlei v . Günther zum Unterstaatssekretär
des Staatsministeriums .

M Berlin , 2 . Juli . (Tel .) Der neue Mltusminifter Dr .
Holle hat in der Rhcinprovinz Erhebungen über die Wirkung des
Bremserlasses unter besonderer Berücksichtigung des Lehrer¬
mangels aus dem Lande veranstalten lassen . (B . T .)

Aer neu « bayerisch « Htat .* Lu-dwigshafen, 3. Juli . Der „ Pfälz . Post " wird von unter¬
richteter Seite mitgeteilt , daß es großer Anstrengungen bedürfe, das
bayerische Staatsbudget bis zum 28. September , dem äußersten Dermin
zur Einberufung des bayerischen Landtages , fertigzustellen. In den
neuen Etat seien erheblich größere Summen als seither für die Pfalz
eingestellt. So sollen etwa ly 2 Millionen Mark für Kaibauten am
Rhein mit einer Anzahl Lagerhäuser vorgesehen sein , die bis zursStaatsbetrieb der Bahnen fertiggestellt sein werden. Was die Ueber -
«ahme des Personals der Pfälzischen Bahnen betreffe, so bestehe wenig
Hoffnung, die «räche durch die nächste Landtagsseffio» zu regeln.

Aus Hlsaß-Lolhriugen.— Straßburg , 2 . Juli . Der Bezirkspräsident des Unterelsaff
Oberregierungsrat Halm , tritt in den Ruhestand. Zu seinem Nach¬
folger ist dem Vernehmen nach Oberregierungsrat Poehlmann aus -
ersohen .

In der lothringischen Friedhofstreiffrage hat der Bezirkspräsident
von Lothringen , der „ Frkf. Ztg . " zufolge, an den Kreisdirektor des
Kreises Bolchen ein Schreiben gerichtet, daß in mehreren Gemeinden des
genannten Kreises auf dem katholischen Friedhöfe Abteilungen für
Andersgläubige vorhanden sind , ohne daß diese als Abteilung für
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Andersgläubige behördlich genehmigt wurden und verfügt wird , den
Bürgermeistern >des genannten Kreises betannt zu geven , daß Prote¬
stanten auf oicsen Abteilungen in Zukunft nicht mehr beerdigt wcrdert
dürfen, sondern in der Reihe der Katholiken zu beerdigen find.

OesterreichoUngar«.
Agram , 2 . Juli . (Tel .) Gegen den Banns wurden

heute von kroatischen Studenten Kundgebnngen veranstaltet .
Einschreitende Polizisten wurden mit einem Steinhagel empfan¬
gen , wobei ein Sicherheitsbeamter verwundet wurde.

An« dem österreichische » Parlament .
— Wien, 3 . Juli . ( Tel . ) In der gestrigen Sitzung des Herren¬

hauses teilte Vizepräsident Fürst Fürstenberg mit, daß er dem Haufe
den Dank des Kaisers für die Loyalitätskundgebung des Herrenhausesin Beantwortung der Thronrede zu übermitteln habe.

Das HanS lehnte nach kurzer Debatte einen Dringlichkeitsantrag
Eppinger ab, welcher die Regierung zu schleunigsten Maßnahmen behufs
Sanierung der Landesfinanze« ausfordert . Graf Franz Thun hatte die
von Eppinger vorgebrachten Gründe für die Dringlichkeit des Antrages
widerlegt unter Hinweis darauf , daß die Tagesordnung des Herren¬
hauses keineswegs überlastet und daher eine dringliche Behandlung über¬
flüssig sei , und daß andererseits die im Abgeordnetenhaus abgegebenen
Erklärungen des Finanzministers in dieser Angelegenheit weitergingen,als der im Antrag Eppinger ausgesprochene Wunsch .

— Wien, 3 . Juli . (Tel . ) In der gestrigen Sitzung des Abgeord¬
netenhauses gab Präsident Weißkircher Kenntnis , daß der Kaiser die von
den Abgeordneten beschlossene Loyalitätskundgebung huldvollst entgegen¬
nahm. Er beauftragte den Präsidenten , dem Hause seinen Allerhöchsten
besondere » Dank bekannt zu geben. Die Mitteilung des Präsidentenwurde stehend angehört .

In der fortgesetzten Berhandlnng über die Dringlichkeitsanttäge
betreffend die Beamtrnmaßregelungen macht Finanzminister v . Korh-
towski ausführliche Mitteilungen über die Motive der disziplinären Ver¬
urteilung der bekannten drei Beamten und konstatiert, daß diese ledig¬
lich wegen Dienstvergehen erfolgt und nicht im geringsten auf politische
Ursachen zurückzuführen sei oder mit den Reichsratswahlen in Zusam¬
menhang steht . Der Minister konstattert, daß es der Regierung fernliege,
die Rechte der Beamtenschaft irgendwie einznschränken . Die Regierung
stehe vielmehr den Beamtenorganisaffonen sympathisch gegenüber, sofernderen Tätigkeit die zulässigen Grenzen nicht überschreite, sie könne aber
Dienstwidrigkeiten in der Beamtenschaft, sowie die Haltung einzelnerBeamten , die eine verhetzende Unbotmäßigkeit und Auflehnung in die
Reihen der Staatsbeamtenschaft trage , nicht dulden, sie müsse vielmehr
derarffgen Tendenzen aus öffentlichen und staatlichen Rücksichten
energisch entgegentrete». ( Beffall.)

Ungarischer Yeichstag.
— Budapest, 3 . Juli . Die Kroaten setzten mit der gestrigen Sitz¬

ung des ungarischen Reichstages die technische Obstruktion fort . Der
Vorsitzende Rakovsky entzog den kroatischen Rednern ohne ernstliche Ver¬
anlassung das Wort . Trotzdem ist es bisher nicht gelungen auch nur
über den Titel „Eisenbahnervorlage " hinwegzukommen. Die Kroaten
bewahren große Ruhe. Nur einmal , als mehrere magyarische Abgeordnete
sie mit den Worten „Schwein" und dergleichen beschimpften , brausten
sie auf und erzwangen einen Ordnungsruf . ,

Wegen zunehmender Erregung wurde eine geschloffene Sitzung an¬
beraumt . In politischen Kreisen ist man überzeugt, daß die Annahme
der Borlage auf gradem Wege ausgeschlossen sei.

Krankreich.
— Paris , 3 . Juli . (Tel . ) Der frühere -Kriegsminister Etienne

hatte gestern vormittag am Quai d 'Orsay eine lange Besprechung mit
dem Minister des Aeußern Pichon.

= Paris , 3. Juli . (Tel .) In dem gestern im Elysöe abgehaltenen
Ministerrate wurde bezüglich der Entlassung des Militär -Jahrganges1903 zum 12. Juli beschlossen, daß wegen der infolge der Ereignisse im
Süden stattgehabten Truppenverlegungen die Entlassung dieser Mann¬
schaften erst jeweils zu dem Zeitpunkte erfolgen soll, zu dem sie in ihr?
respektiven Garnisonen znrückkehren . Ferner wurde beschlossen, um
Genehmigung dazu zu ersuchen , daß die Mannschaften der Garnison
Gabsa, die zü der Jahresklafle 1903 gehören, noch bei der Fahne be¬
halten werden.

Aus dem Senat .
= Paris , 3 . Juli . (Tel . ) In der gestrigen Sitzung des Senats

interpellierte Lavertujo» den Minister 'des Aeußern Pichon darüber , in
welche Lage der Abschluß deS neuen Handelsabkommens zwischen den
Bereinigte » Staaten und Deutschland den französischenHandel bringen
wird . Pichon erklärte , die französischen Kausleute würden dieselben
Borteile genießen, wie ihre deuffchen Konkurrenten . Auf Verlangen der
französischen Regierung habe Amerika anerkannt , daß die Deuffchland
zugestandenen Vorteile kraft ftüherer Verträge mit vollem Recht auch
für Frankreich gewonnen seien. (Beifall . ) Pichon fügt hinzu , er be¬
schäftige sich jetzt damit , die Handelsbeziehungen Mischen Frankreich und
den Bereinigten Staaten zu entwickeln . ( Erneuter Beifall . )

Fon der Deputiertenkammer .
— Paris , 3 . Juli . (Tel . ) Die Deputiertenkammer nahm in ihrer

gestrigen Sitzung im ganzen den schon vom Senat angenommenen Ge¬
setzentwurf an , der die Verwendung von Bleiweiß bei den Malerarbeiten
verbieten will. Sie lehnte aber das vom Senat angenommene Amende¬
ment ab, das die von diesem Verbot betroffenen Industriellen ent¬
schädigen will. Das Amendement war von der Kommission und von der
Regierung bekämpft worden.

England . >
— London, 2. Juki . (Tel . ) Im Unterhaus versprach Premier » »

minister Campbell Bannerman aus Ersuchen Balfours , dem Hause Ge¬
legenheit zu geben zur Beratung eines von Littleton ( kons . ) zu bean¬
tragenden Tadelsvotums gegen die Regierung wegen ihrer Haltung in
der Frage der Borzugsbrhandlung der Kolonien. Balfours Ausfuhr ,
ungen wurden von den Ministeriellen mit ironischem Beffall ausgO
nonimcn.

Amerika.
= Mexiko , 2 . Juli . Aus Guatemala treffen Nachrichten

ein , daß Präsident Cabrera dadurch Aufsehen erregte, daß er
160 Persoueu verhaften ließ unter der Anklage, sie seien Mit¬
schuldige an dem jüngst gegen ihn gerichteten Mordversuch. Unter
den schon verhörten, zum Tode verurteilten Verhafteten befinden
sich viele bekannte Persönlichkeiten. Das diplomatische Korps
mit Ausnahme des amerikanischen Geschäftsträgers reiHte einen
Protest ein , der keine Berücksichtigung fand . Der britische Ge¬
sandte ist mit der Abfassung einer Note betraut worden, welche
die näheren Umstände schildert und welche an die Mächte gesandt
werden soll.

Erhöhung der SeestreitkrSste im Stillen
— Washington , 3. Juli . (Tel . ) „Morniug Post" läßt sich von

hier melden, daß die amerikanischen Streitträfte im Stillem Ozean
durch die Panzerkreuzer „Washington" und „ Tennessee "

, die augenblick¬
lich im Spezialdienst im Mittelländischen Meere sich befinden, verstärkt ;
werden sollen . Diese Meldung habe das Gerücht wieder ausleben
lassen , daß , sobald man passende Vorkehrungen für Docken und Aus¬
besserung getroffen habe , mehrere Schlachtschiffe , die jetzt ihre Station
im Atlantischen Ozean 'haben, nach dem Stillen Ozean geschickt werden. ;
Es heißt , daß Deutschland der Regierung der Bereinigten Staaten zch
verstehen gegeben habe, es fei zweckmäßiger , eine starke Flotte im '
Großen Ozean , als alle Schiffe im Atlantischen Ozean zu haben und
daß es vor einiger Zeit gewisse Vorstellungen in Betreff deS ferne»
Ostens gemacht 'habe.

Das Wolsf-Murea« meldet hierzu : Diese letztere « Angaben sind
nach Erkundigungen an zuständiger Stelle gänzlich unbegründet.

— Ohsterbay, 2 . Juli . ( Tel . ) In der Umgebung des Präsidenten
Roosevelt werden die Zeitungsmeldungen als unbegründet bezeichnet , daß
wegen der anttamerikanischen Bolksstimmung in Japan 16 amerikanische
Schlachtschiffe vom Atlanffschen Ozean nach dem Stillen Ozean beordert
werden sollen . Es wird erklärt , daß Roosevelt niemals eine solche Be¬
wegung in Erwägung gezogen habe .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unterm 13.

Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Revisions-Vorstand beim
Katholischen Oberstiftungsrat , Oberrechnungsrat Stephan Rapp , das
Ritterkreuz 2 . Klaffe mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer ■
Löwen zu verleihen. --

'Seine 'Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 20 . Juni .
d . I . gnädigst geruht , nach erfolgtem Einverständnis mit dem Erzbischöf¬
lichen Ordinariat den Revisicmsvorstand Stephan Rapp bei dem
Katholischen Oberstiftungsrat aus sein untertänigstes Ansuchen wegen jleidender Gesundheit unter Anerkennung feiner langjährigen rreu -
geleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen . jSeine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 11. -
Juni d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Mitglied der freiwilligen :
Feuerwehr in Furtwangen , Aufseher Emanuel Heim daselbst, dass
Ehrenzeichen für 40jährige treue Dienste bei der freiwilligen Feuerwehr *;
zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem 11 .
Juni d. I . gnädigst bewogen gesunden, dam Mitglied der fteiwilligen
Feuerwehr in Stockach, Lorettomesner Leo Sprißler daselbst , das
Ehrenzeichen für 40jährige treue Dienste bei der fteiwilligen Feuerwehr !
zu verleihen.

Seme Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 24.
Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Mitglied der freiwilliges
Feuerwehr , Landwirt Ambros Rapp in Furtwangen die silberne Ver¬
dienstmedaille zu verleihen.

Das Großh . Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts
hat unterm 28. Juni 1907 den Gerichtsschreiber Franz Fertig beim
Amtsgericht Mannheim zum Amtsgericht Buchen versetzt .

Mit Entschließung Großh . Generaldivektio-n der Staatseisenbahnen
-vom 28 . Juni d. I . wurde Betriebs - und Telegraphenassistent Friedrich :
Wörne in Villingen zum Telegraphensekretär ernannt .

Badische Chronik.
E , Karlsruhe , 2 . Juli . Der Großherzog hat mit Staats -

mimsterial -Entschließung dem Vereine 'für Wiederherstellung der
St . Lorenzkirche in Nürnberg die Genehmigung zum Vertrieb
von 30 000 Losen zu je 3 dl seiner Beschaffung von Mitteln für
die Wiederherstellung der St . Lorenzkirche in Nürnberg zu ver - W
anstaltenden Geldlotterie für das Gebiet des Großherzogtums
Baden erteilt .

* Karlsruhe , 3 . Juli . Die gestern hier eröffnete Haupt¬
versammlung des wissenschaftlichen Predigervereins der evange¬
lischen Geistlichkeit Badens hat durch einen Vortrag des Dekans

Theater , Kunst und Wissenschaft.
= Stadtgartentheater Karlsruhe . In der heutigen Aufführung der

Operette „Wiener Blut " wird Herr Johann Fürst aus Berlin als
Joseph auftreten . In den übrigen Hauptrollen sind die Damen Revh,
Ziegler und die Herren Mair , Irmgard , Gilzinger beschäftigt . — Mor¬
gen, Donnerstag den 4 . , wird „Die Schützenliesel " und Freitag den 5.
„Die schöne Helena" gegeben . Ami Samstag geht „Der Zigeuner¬
baron" , Sonntag „Die Puppe " in Szene . — Die erste Aufführung von
„Die lustige Witwe", findet jedenfalls im Lause der nächsten Waches
statt . — Das erste Ensemble- Gastspiel des Intimen Theater von Nürn¬
berg ist für Montag den 8 . in Aussicht genommen.

* Heidelberg, 2 . Juli . Dem Ehrenbürger unserer Stadt ,
Wirklichen Geheimen Rat Professor Dr . E . I . Bekker , Exz . , sind
anläßlich seines 50jährigen Jubiläums als ordentlicher Professor
vom Erbgroßherzog und der Stadt Heidelberg Glückwunsch¬
schreiben zugegangen.

* Pforzheim , 2 . Juli . Das Oelgemälde „Sonnenaufgang "
von Kunstgewerbelehrer Maler Hildenbrand wurde für die
Großh . Gemäldegalerie in Karlsruhe käuflich erworben.

V Singen , 2. Juli . Die Eröffnungsvorstellung der Hohentwiel¬
spiele ist nunmehr desinitiv ans Sonntag den 7 . Juli , nachmittags halb
8 Uhr, festgesetzt. Zur Aufführung kommt Wildenbrnchs neuestes Werk ,
oas kraftvolle Schauspiel „Die Rabensteinerin " , das kürzlich im Frank¬
furter und Berliner Schauspielhaus einen sensationellen Erfolg er¬
zielte. Später soll abwechselnd auch Schillers „ Dell " , gegeben werden.
Direktor Schwantge vom Mülhauser Stadttheater hat ein .vortreffliches
Ensemble von ersten Kräften der Theater in Augsburg , Barmen ,
Berlin , Freiburg , Mülhausen u . a . zusammengestellt, die eine glän¬
zende Darstellung verbürgen. Die prächtige Festspielhalle am Fuße
des Hohentwiels, zehn Minuten von der Stadt Singen , dem Verkehrs¬
knotenpunkt der Schwarzwaldbahn , entfernt , bietet bequeme Sitzplätze
für 2400 Personen . Die Preise ( 3 , 2 , 1 <M. und 50 I ) sind sehr mäßig
gehalten, so daß auch den Minderbemittelten der Besuch des herrlichen
Festspiels ermöglicht ist.

— Darmstadt , 2 . Juli . Als Nachfolger des Geb . MeLiziUalrats' Dr, Pfannenstiel, Direktor der llniverfitätssrauealtiv-il in Gießen ,

ist der ordentliche Prof , an der Universität Prag Dr . Otto v . Franxuh ,
zum Nachfolger von Prof . Dr . Gundelfinger der ordentliche Professor
an der Bergakademie zu Klaustal Dr . Horn berufen worden.

Gerichtszeitung .
□ Mannheim , 2 . Juli . Bei einer Pferdemusterung in Mannheim

kam -der verstorbene Ehemann der jetzigen Klägerin auf die Weise zu
Schaden, daß er von einem vor ihm geführten Pferde auf den Unterleib
geschlagen und tätlich verletzt wurde. Die zur Musterung bestimmten
Pferde wurden auf der Landstraße in Abständen von ca . 2 Meter hinter¬
einander geführt . Auf das Kommando „Halt ! " blieb 'der Knecht mit
-dem vor dem Verunglückten gehenden Pferde plötzlich stehen , während
letzterer mit seinem Pferde noch einige Schritte machte und sein Pferd
somit dicht an das . Hinterteil des Vorderpferdes heranrückte. Durch
den infolgedessen hervorgerusenen Reiz kam das Vorderpferd zum Aus¬
schlagen und traf hierbei 'den Ehemann der Klägerin dieses Rechts¬
streites in der vorbezeichnetenWeise . Die Klage ist auf § 833 B. -G . -B.
gegründet und wird der Eigentümer deS betreffenden Borderpferde?
für allen der Klägerin enfftandenen Schaden haftbar gemacht . Der Be¬
klagte wendet ein, 'daß der Verunglückte nach einem Sachverständigen¬
gutachten in höchstem Grade unvorsichtig gehandelt habe, da er als frühe¬
rer Postillon wußte oder wissen mußte , daß man -den Pferden von hinten
nicht nähen darf und er trotzdem sein Pferd nicht sofort zum Stehen
gebracht hat , als er sah , daß 'das vor ihm gehende Pferd stehen blieh.
Das Landgericht Mannheim erkannte infolgedessen auch auf Abweisung
der Klägerin wegen eigenem Verschulden deS Verunglückten. Auf die
Berufung der Klägerin wurde das laN'dgerichtliche Urteil vom Ober¬
landesgericht Karlsruhe dahin abgeändert , daß der Schaden der Klä¬
gerin vom Beklagten zur Hälfte zu ersetzen sei. Der Beruftingsrichter
stellte fest, daß -der Abstand , in dem die Tiere geführt wurden , ca . 2
Meter betragen habe. Wenn 'der Verunglückte hätte die größte Auf¬
merksamkeit walten lassen , so würde es ihm allerdings nicht schwer ge¬
worden sein , das Pferd in einiger Entfernung ebenfalls zum Stehen
zu bringen , und habe er somit in der Annäherung allerdings fahrlässig
gehandelt. Seine Fahrlässigkeit sei jedoch nicht so hochgradig , daß sie
geeignet wäre , die Haftpflicht des Beklagten völlig auszüschließen.
Gegen dieses Urteil hatte der Beklagte Revision beim Reichsgericht ein¬

gelegt, die aber erfolglos blieb. Der 17 . Zivilsenat des Reichsgerichts
erkannte auf Zurückweisung der Revision.

Kiek, 3 . Juli . (Tel.) Das Marinegericht verurteilte
den Matrosen Bohle , der als Bursche des deutschen Marine-
attachös in Stockholm diesem durch Erbrechen eines Dokumenten -
koffers über 1000 Kronen stahl , zu 10 Monaten Ge¬
fängnis .

— Aochnm , 2 . Jnli . Heute wurde vor der Zivilkammer
des hiesigen Landgerichts das Urteil in den gegen die Wit -
teuer Roburitgesellschaft . sowie gegen die Westfälische
Fenersozietät und die Leipziger Feuerversicherung
angestrengten Klagen verkündigt . Gegen die Robnritgeseli¬
sch a ft wurde Verhandlung lt . Frkf. Ztg bis zur Erledigung
des schwebenden Strafversahrens aus gesetzt , die Klagen gegen
die Versicherungsgesellschaften wurden kostenpflichtig
abgewiesen .

'

Vermischtes .
— Magdeburg, 2 . Juli . In «der Raubmordaffäre des Geldvrief -

trägcrS Olssen in Stockholm , der , wie wir kürzlich meldeten, in einem
dortigen Hotel durch zwei Dentsche ermordet und um 700 Kronen be¬
raubt wurde, gewinnt es immer mehr an Wahrscheinlichkeit, daß der
eine der Mordbuben mit dem am S . April 1887 in Seesen geborenen
Drogisten Ludwig Scholkmeyer identisch ist . Sch. ist anfangs Januar
h. I . mit seinem Freunde , dem 17jährig «n Schreiber Richard Winter » ,
von Magdeburg flüchtig , nachdem er in einem elektrotechnischen Geschäft
drei Geldbriefe mit zusammen 12 000 Jl Inhalt , die er zur Post
bringen sollte , unterschlagen hatte . Seitdem hat man von den Flücht-i
lingen nichts mehr gehört. Sch . hat bei der Flucht aus dem Hotel ein
Jakett liegen lassen , in dem sich Papiere , aus seinen und Winters
Namen lautend , sowie eine Photographie der beiden Flüchtlinge be¬
fanden. Auf diesem Bild ist Sch. von Angestellten der von ihm geschä¬
digten Magdeburger Firma bestimmt wiedererkannt worden. Beide
Raubmörder sind , wie wir bereits berichteten, inMischcn in Mohwein
ergriffen worden und haben ein umfassendes Geständnis abgelegt.

----- Leipzig, 3. Juli . Freiwillig gestellt hat sich der
Kgl. Staatsanwaltschaft der Gemeindevorstand des Borort»



sadlfchse Drefre . Seite 37Gkk. 302 . Mittagblatt . Mittwoch den 3 . Juli 1907 .

Holdermaun -Brettten nebst anschließender lebhafter Diskussion
das Thema Trennung von Staat und Kirche unter spezifisch -
evangelisch-kirchlichen und allgemeinen Gesichtspunkten im Sinne
einer allmählich aktuell werdenden Frage behandelt .

* Jöhliugeu (A . Durlach ). 1 . Juli . Gestern abend brach
im Wohnhaus des Martin Spricßler auf bis jetzt unaufgeklärte
Weise Feuer aus , welchem das Wohnhaus und ein Schopf zum
Opfer fielen .

* Mannheim , 2 . Juli . In der gesttigen Vorskandssitzung
des hiesigen Jungliberalen Vereins wurde folgende Refolutio »
einstimmig angenommen : „ Der Vorstand 'des Jungliberalen Ver¬
eins Mannheim erklärt sich mit den in der jüngsten Kundgebung
des Eugercn Ausschusses der nationalliberalen Partei Badens
niedergelegten Anschauungen durchaus einverstanden und er¬
wartet . daß die das Stichwahlabkommen ! vom Jahre 1905
bekritelnden Erörterungen in der Parteipresse endlich unter¬
lassen werden, da sie nur Verwirrung 'in den eigenen Reihen sttf-
ten und so den Gegnern nützen . " Außerdem ist der Jungliberale
Berein Mannheim dem neuen Rationalverei » als korporatives
Mttglied beigetreten .

Rh . Mannheim , 2. Juli . Die GeneraMrektion der badischen
Staatsbahnen hat der hiesigen Handelskammer mitgeteilt , daß alle
deutschen Eisenbahn -Berwaltungen bestrebt seien , durch nachhaltige Ver¬
mehrung Wazenpnrks dem Mangel an Transportmaterial abzu¬
helfen ; auch die Bestrebungen , zu einer gemeinsamen Benützung der
Wagen der einzelnen Verwaltungen zu gelangen , würden fortgesetzt. InBaden werden in den nächsten Monaten ungefähr tausend neue Güter -
wagen zu je 15 Tonnen Tragfähigkeit in den Betrieb eingestellt werden .□ Mannheim , 2. Juli . Die Firma Götzel u. Herz, Zigarren -
fabriken in Mannhoim bereitete am 28 . Juni ihren sämtlichen Arbeitern
der drei großen Fabriken in Neudorf, Hambrücken und Forst ein hübsches
Vergnügen. Sämtliche Arbeiter vereinigten sich am Bahnhof inGraben -Neudorf und fuhren dann mit Extvazugi zur Jübiläums -Aus-
ftellung nach Mannheim . Nach der Ankunst um 10 Uhr in Mannheimwurden die Arbeiter von Herrn Götzel empfangen, dann ein Rundgangdurch die Stadt unter Führung des Herr» Buchhalter Oppenheimer
angetreten. Punkt 12 Uhr war gemeinschaftliches Mittagessen im
Bernhardushos . An diesem beteiligten sich auch Herr Götzel und seineliebenswürdige Gemahlin . Nach dem Essen sprach im Auftrag sämt¬licher Arbeiter Herr Buchhalter Oppenheimer der Firma den herzlichstenDank aus für den schonen herrlichen Tag . Um 3 Uhr wurde alsdanndie Ausstellung besichtigt und um 11 Uhr die Rückfahrt angetreten .

+ Hockenhelm (2t. Schwetzingen ), 2 . Juli . Herr Ambros
Müller und dessen Ehefrau geb. Keller feierten heute das Festder goldenen Hochzeit. Der Großherzog ließ dem Jubelpaar ein
Geldgeschenk im Betrage von 30 <M überreichen.* Hockenheim (A . Schwetzingen) , 2 . Juli . Anläßlich der
Fahnenweihe des Vereins ehemaliger 110er , verbunden mit
Ganabgeordnetentag , war am Vorabend Böllerschietzen. Zapfen¬streich, Fackelzug, Niederlegung eines Kranzes am Kriegerdenk¬mal und darauffolgend Bankett . Um 11 Uhr fand sodann amSonntag auf dem Rathaus die Sitzung des Gauverbandes statt .Herr Trunk hieß die Erschienenen willkommen, Herr Prof .Bischer erstattete den Gaubericht . An den Großherzog uild Erb¬
großherzog wurden Telegramme gesandt, die huldvolle Erwide¬
rung fanden .

A Heidelberg, 2. Juli . Seitens 'be§ britischen Komitees zum Stu¬dium ausländischer Gcmeindeeinrichtungen, das am 30. Mai und 1 .Juni hier weilte , ging Oberbürgermeister WilckenS eine künstlerisch aus -
gest «rttete Dankadresse zu .* Leimen (b . Heidelberg ) , 2 . Juli . Gestern nachmittag hatsich em verheirateter 37 Jahre alter Taglöhner durch einen Schußrn die Schläfe getötet . Er hinterläßt eine Frau und drei un¬mündige Kinder . Das Motiv ist unbekannt.V Tauberbischofsheim , 1 . Juli . Die gestrige Fahnenweihe deshiesigen Landwehr - und Reservistenvereins » verbunden mit dem Abge¬ordnetentag des Taubergau -Militärvereinsverbandes, nahm den schönstenVerlauf . Aus der näheren und weiteren Umgebung waren 66Militärvereine eingetroffen, sogar au§ dem benachbarten Württembergund Bayern . Nach dem Zapfenstreich am Vorabend folgte ein Bankett,am Festtag selbstwar Tagreveille und gegen S Uhr Festgottesdienst. TerAbgeordneten-Versammlung im großen Saale 'des Rathauses wohnte alsAbgesandter des hohen Präsidiums Herr Tr . Arnsperger aus Karlsruhean . Um 2 Uhr setzte sich der stattliche Festzug durch die Stadt auf denschön gelegenen Festplatz in den städtischen Anlagen in Bewegung, dort-selbst schneidige Begrüßungsansprachen der Herren Bürgermeister A.Kachel, Vorstands Ruppert und des Gauvorsitzenden Stutz. Den Glanz¬punkt des Tages bildete die Festrede des Herrn Ghmnasinms -DirektorSEmlein hier. Sodann wurde ein von Herrn Hauptlehrer Tremmel-Königheim verfaßter Prolog von Frl . Lauer hübsch vorgetragen . DieUebergabe der Fahne durch Frl . Zubrod war von echt patriotischen Wor¬ten begleitet. Musik- und Gesangs -Vorträge des hiesigen Gesangver¬eins „Liederkranz" und mehrerer Musikkapellenfanden beste Aufnahme.ltz Aus Bade», 3 . Juli . Nicht in Pforzheim , wie verschiedentlich ge¬meldet wurde, hat sich der gestern von uns fälschlicherweise aus Weinheimgemeldete Eisenbahnunfall ereignet, sondern in Großsachsenheim beiBaihingen a . Enz ( Württemberg ) , also auf der Strecke Mühlacker-Stuttgart . Zu dem Unfall wird uns sodann in Ergänzung unserer

Dösen. Ern st Kre m er , nachdem eine Revision der durch ihnverwalteten Kassen Fehlbeträge in Höhe von mehreren tausendMark ergeben hatte.
cW Arantfurt «/$ . , 3. Juli . Gestern Abend fuhr ein

Personenzug von Kottbus auf «ine» vor dem Abschlußsignaldes Bahnhofes Franksirrt a/O. stehenden Güterzug auf . ZweiPersonen aus Frankfurt WO. wurden leicht verletzt .- -- Lamsdorf bei Oppeln. 2. Juli . Nach der „Reißer Ztg ."wwcde in der katholischen Kirchenkass « ein Defizit von20 .000 Mark entdeckt , die der Pfarrer Weniger nach eigenemGeständnis nnterschlagen hat .— Allenstein, 2 . Juli . (Tel .) In Pastenheim , im KreiseOrtelsburg , wurden durch einen Brand sechs Wirtschaftsgebäudeeingeäschrrt. Dabei sind drei Kinder in de « Flam¬men umgekommen .
--- Oberhause«, 2 . Juli . Ans der Gutehoffnungshütte brachein Anstreichergerüst zusammen . Drei Anstreicher wurdentödllch verletzt.

_ == # «<$«* » 3 . Juli . Gestern vormittag fand in Gegenwart deSHandelsministers Delbrück und des Regierungspräsiden¬ten die feierlichen ebergabe der von der S t a d t Aachenmit einem Kostenaufwand von IV« Millionen Mark erbauten Ban »gewerkeschnle und höheren M aschinen bausch ule anden Staat statt.
=

_ Wetzlar , 3. Juli . (Tel .) Auf dem Bergwerk Drusel .thal stürzten drei Bergleute in einen Schacht. Einer wurde
sofort getötet, ein zweiter schwer verletzt.

hd Frankfurt a . M . , 3. Juli . ( Tel . ) Gestern nacht versuchte inBockrnheim ein 35jähriger Schloffer sich z« erschießen . Beim Abdrückenglitt jedoch die Waffe von der Schläfe ab und die Kugel drang demLebensmüden in die Schlüsselbein-Gegend. Das Motiv der Tat ist ineinem Familienzwist zu suchen. — Der 47 Jahre alt « Buchbinder EduardFuchs bracht« sich heute morgen 2 Schöffe in die rechte Schläfe bei undverletzte sich schwer. — Wegen eines Mädchens gab gestern abend einItaliener auf den 27jährigcn Schiffer Kaspar Reith 2 Revolvrrschüff « ab.
i^ r. Getroffene kach schwer verletzt^Hlsamch ??^«.Der Täter feuerte auch

gestrigen Meldung noch mitgeteilt: Der Unfall ereignete sich kurz vor
Einfahrt in die Station Großsachsenheim. Der von Mühlacker kom¬
mende Schnellzug Nr. 77 fuhr auf einen, in derselben Richtung rangieren,
den Güterzug. zertrümmerte die letzte» 8 Wagen und schob dieselben
aufeinander . Es waren ein Bierwagen mit leeren Fässern , ein Kohlen¬
wagen und 4 mit Eisenbahnschiene» beladene Wagen . Die Lekomotive
des Schnellzugs wurde leicht beschädigt. Heizer und Zugführer trugen
ziemlich schwere , jedoch keine lebensgefährlichen Verletzungen davon . Die
übrigen Fahrgäste kamen mit dem bloßen Schrecken davon , mußten - in den
Güterzug umsteigen und da ihre Reise sortsetzen. Die Ursache des Un¬
falls soll im Versag» der Notbremse des Schnellzugs liegen.* Au a. Rh., 2 . Juli . Eine weibliche Leiche wurde gesternin dem Rheine hier gelandet . Es handelt sich jedenfalls um die
am 25 . v . M . bei der Ueberfahrt über den Rhein bei Greffern mit
noch zwei anderen Personen ertrunkene Johanna Zimmermaua
von Greffern .

* Baden -Baden , 3 . Juli . Der Graßherzog empfing gestern
vormittag in Schloß Bvden den Oberbürgermeister Gönner und
den Hoftheaterintendanten Bafsermann . Darnach meldete sich
Oberst von Boeckmana, Kommandeur des 4 . Großh . Hessischen
Infanterieregiments (Prinz Karl) Nr . 11 8 . Prinz und Prin¬
zessin Schönaich-Carolath besuchten einige Geschäfte und die
Kunstausstellung im Konversationshaus .

rsi Offenburg , 2 . Juli . Vor einigen Tagen ist unter Hinter -
lassurrg seiner Frau und dreier Kinder der Akteisenhändler
H . Stroh in Begleitung eines „ Fräuleins " dnrchgebrannt. Er
hat, wie man hört, in Bremerhaven mit seiner Geliebten

. das
Schiff bestiegen. Das Geld zur Reise m die neue Welt — einige
tausend Mark — hatte er sich zufammengepumpt .* Ettenheim , 2 . Juli . Der Gemeinderat beschloß, dem schon
seit 20 Jahren hier tätigen Bezirksarzt , Herrn MedizinalratDr . H . Walther, das Ehrenbürgerrecht der Stadt zu verleihen .* Freiburg , 2 . Juli . Der gestern gemeldete Brand in einem
Rohmaterialienschupppen der Holzstoff, und Papierfabriken
Neustadt ist nicht durch Blitzschlag verursacht, sondern von einem
dort beschäftigt gewesenen Arbeiter aus Schlierigen , der kein
Zeugnis erhalten, gelegt worden . Anscheinend von Gewissens¬
bissen geplagt , hat sich der Täter der hiesigen Polizei gestellt , die
ihn verhaftete .* St . Blasien , 2 . Juli . Am 6 . Juli werden Ihre König¬
lichen Hoheiten der Großherzog und die Großherzogin in St .
Blasien eintreffen .

8 Gündelwangen (A . Bonndorf ) , 2 . Juli . Die Fra « des
hiesigen Akzisors Schöpperle beging Selbstmord . Das Motivder Tat war eine unheilbare Krankheit. 2lls die Frau durch eine
ärztliche Untersuchung in Freibuvg erfuhr , daß es für sie keine
Heilung mehr gäbe, reiste sie nach Hause und erhängte sich . .* Lörrach , 2 . Juli . Verschmähte Liebe veranlaßte gesternabend einen Arbeiter, Hand an sich zu legen . Nachdem er den
ganzen Tag über nichts gearbeitet , hatte er seiner Geliebten einen
Besuch zugedacht. Das Mädchen wollte aber von ihm nichts
mehr wissen, worüber der junge Mensch sich derart aufgebracht
zeigte, daß er in seine Wohnung ging , wo er mit einem Revolver
sich eine Kugel in den Kopf jagte . Schwerverletzt wurde er in
das Spital verbracht.

* Stockach, 30. Juni . Unsere Freiwillige Feuerwehr feierte gesterndas Fest ihres 50jährigen Bestehens. Am Samstag abend fand nachdem Fackelzug ein Bankett statt , das sehr gut besucht war . Am Sonn¬
tag früh fand im Rathaus Festakt statt, an den sich der Festgottesdienstanschloß . Hierauf fand die Delegiertenversammlung des Kreisver -bandcs Konstanz statt . Die anwesenden Feuerwehrleute wurden durchden Vorsitzenden des Kreisausschusies, Herrn Angtbrandt , herzlich be -
grüßt . Um 11 Uhr fand eine sehr gut verlaufen« Uebung statt . Nachdieser Uebung fand im Hot-el „ Adler-Post" das Festessen statt . Auf dem
schönen, sehr geräumigen Festplatz hielt Herr Rechtsagen-t Stephan - eine
schwungvolle Rede, die mit einem brausend ausgenommenen Hoch aufden Großherzog, sowie auf den Protektor des badischen Feuerwehrbundes ,den Erbgroßherzog, schloß. Abends 9 Uhr fand noch Festball im Hotel
„ Adler -Post" statt.* Konstanz, 2 . Juli . Am Samstag morgen erschoß sich mit
seinem Dienstgewehr der Soldat Knnig der Maschinengewehr¬kompagnie, zugeteilt dem hiesigen Infanterie -Regiment , ausLibesknmmer. Kunig benutzte lt . „Heg . Erz ." die Gelegenheit ,als die übrige Mannschaft zum Stalldienst ging , sich zu Bett zulegen . Das Gewehr hatte er schon vorher, im Bett verstecht . Alsein Kamerad das Zimmer betrat, um Kaffee zu trinken, äußerteKunig : Grüße mir meine Kameraden . In demselben Augen¬blick krachte ein Schutz und tötete den Unglücklichen. Die Kugelging durch den Unterkiefer und das Gehirn und blieb in derWand stecken . Der junge Mann , von Beruf Monteur , stammtaus Schlesien und ist 20 Jahre alt .

__
# Vom Hohentwiel , 2 . Juli . Anläßlich der soeben beendeten

großen Ucbungsreise des Generalstabs des württembergischenArmeekorps in unserer Gegend dürste man, wie der „Heg . Erz . "schreibt , in der Annahme nicht fehl gehen, daß es sich , um Vor¬

auf mehrere Passanten, die ihn festnehmen wollten, ohne jedoch Jemandweiter zu treffen . Es gelang ihm dadurch, zu entkommen. Der Schwer¬verletzte kam ins städtische Krankenhaus.
— Kufstein. 3. Juli . (Tel .) Ans dem Kaisergebirgewerde» schwere Unfälle gemeldet . Auf der Elmauer Halterlitt eine Touristin einen komplizierten Schädelbruch .Bei Sterzing verletzte sich ein deutscher Tourist lebens¬

gefährlich und mußte von einer fast unzugmkglichen Stelle hcrab -
geholt werden .

---- Kanüersteg (Berner Oberland). 2. Juli . Gestern wurdeim Grünsre die nackte Leiche des stud. theol. Heinrich Füttereraus Worbis in Preußen aufgefunden . Fütterer studierte in
Freiburg im Breisgau und ist auf seiner Schweizerreise beimBaden in dem kalten Bergsee infolge Herzschlages ertrunken .Der Unfall ereignete sich wahrscheinlich am 20. Juni .= Dieppe, 2. Juli . ( Tel . ) Bei dem heutigen Automobilrennenum den große« Preis des französischen Automobilklubs wurde Razarro(Italien ) erster in 6 Stunden 45 Min . , Giß (Frankreich) zweiter in6 Stunden 53 Min . 10'/ , Sek. und Lanria (Italien ) dritter .— Brüssel, 2 . Juli . Die an einer statischen Knabenschule an -

gestellte Lehrerin Ortenfia Lebrnn versuchte , den 5'/rjährigen SchülerLouis Sloves anfzuhänge», um ihn dafür zu strafen , daß er einemMitschüler einen Tritt gegeben hatte . Bei der ärztlichen Untersuchungwurde am Hals des Kindes eine blau« Strangnlalionsumrke gefunden.Seine Mitschüler sagten aus , daß der Junge mit einer Schnur an einFenster des Klassenzimmers aufgehängt worden sei . und daß die Leh¬rerin gesagt habe, sie „wolle ihn da hängen kaffen, bis ihm die Zungeaus dem Halse hängt." Die unmenMiche Lehrerin wuiAe sofort ver¬haftet .
Unwetter und Erdbeben .

hd Berlin , 2 . Juki . (TÄ . ) Durch Gewitterregen wurden heutenacht in Berlin und Bororteu viele Ueberschwemmungen verursacht. DerBlitz schlng mehrfach in Straßenbahnwagen , aber ohne Personen zu ver¬letzen.
— Allenstrin, 2 . Juli . (Tel .) Bei dem gestern über denSüdew der Provinz niedergggangenen Gewitter wurden dreiPers onen durch Blitzschlag getötet.

bereitungen für die nächstjährigen Kaisermanöver , die in - Süd -
deutschland ftattfinden , handelt und daß der Hohentwiel den
Mittelpunkt des Geländes bilden wird . Es verlautet auch be¬
reits , daß der Kaiser auf dem Schlosse des ihm befreundeten
Fürsten von Fürsteuberg in Douaueschingen Absteigequartier
nehmen wird.

Die Wahl der nichtständige « Mitglieder des groß »
herzogliche » Landesverficherungsamtes .

$ Karlsruhe , 2. Juli . Die Neuwahlen der nichtständige » Mit¬
glieder -des Großh . Landesverficherungsamtes hatten folgendes Ergeb¬nis : ES wurden gewählt : 1 . als Vertreter der Arbeitgeber: a . von der
landwirtschaftlichenBerufsgenoffenschaft : 1 . als nichtständige Mitglieder :
Bürgermeister Neuwirth in NeckarbischosSherm, Forstmeister Wallt in
-Bruchsal; 2. als Stellvertreter : Altbürgermeister Roth in Ichenheim,Forstmeister Wittemann in Durlach, Oberinspektor Frank in Waghäusel,Bürgermeister Sänger in DierSheim, Bürgermeister Hofheinz in Spöck ,Bürgermeister Steinbach in Gondelsheim; b . -von Großh . Generaldirek¬tion der badischen Siaatseisenvahnen : 1 . als nichtständiges Mitglied :
Regievungßrat Bitterich; 2 . als Stellvertreter : Regierungsassessor Dörr -
wächter, Baurat Grund , Baurat Courtin ; o. von Großh . Oherdirektiondes Waffer- und StraßerchaueS: Oberbaurat Stolz ; 2 . als Stellvertreter :Bau rat Roßhirt , Bauart Cassinone , Bauart Dr . Fuchs.2 . Als Bertreter der Bersicherten : a . aus dem Stande der auf Grunddes Unfallversicherungsgesehes für Land- und Forstwirtschaft Versicher¬ten : 1 . als nichtständige Mitglieder : Kreisbaumwart Schilling in Neu¬
burgweier , Güterauffeher Wahl in Stutensee ; a. als Stellvertreter : A.Egry , Gartenwächter in Rintheim, M . Lang, Taglöhner in Linkercheim ,Fl . Findling , Taglöhner in Ettlingen , Chr. Kuppinger , Gutsverwalter in
Hohenwettersbach , I . May , Holzunterakkordantin Stupferich , F . Mayer ,Knecht in Metten ; b . aus dem Stande der auf Grund der Gewerbe- undBau -UnßallvevsicherungSgesetze Versicherten : 1 . als nichtständige Mit -
glieder : Ph . Bluck, Dreher in der Eise nbahn-Hauptwerkstätte zu Karls »
ruhe . K. Stark , Schloffer im städttfchen Gaswerk zu Mannheim ; 2 . alsStellvertreter : Fr . Stockinger, Kesselschmied in der Eisenbahn -Haupt -
werkstätte zu Karlsruhe , W. Scheuffele , Schmied in der Eisenbahn,
Hauptwerkstätte zu -Karlsruhe , H . Belleman-n , -Schlosser in der Eisen,
bahn-Betriebswerkstätte zu -Karlsruhe , H . Feuerpeil , Wagenführer der
städtischen Straßenbahn zu Mannheim, A . Ringwald , -Gasarbeiter im
städtischen Gaswerk zu Karlsruhe .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 3. Juli .* Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin traf gestern vor¬

mittag nach halb 10 Uhr von Schloß Baden hier ein und empfingim Lauf des Vormittags verschiedene Besuche. An der Früh -
stückstasel Ihrer Königlichen Hoheit nahm Seme Großherzogliche
Hoheit Prinz Max teil . Nachmittags empfing Ihre KöniglicheHoheit die Schülerinnen aus einigen Höchstihrer Anstalten , die
sich nach Beendigung ihres Lehrganges verabschiedeten. Die
Rückkehr Ihrer Königlichen Hoheit nach Schloß Baden erfolgteabends 6 Uhr 46 Minuten .

D Als Nachfolger für Herrn v. Sallwürk im Oberschulratsoll , wie man hört , der Konstanzer Gymnasiumsdirektor , HerrHofrat Mathy , in Aussicht genommen sein.* Aus dem KonsnlatSwesen . Der von dem brasilianischen- Generak-
fonful in Hamburg an Stelle des auf seinen Antrag ausschevdendenHerr » Lauis Schwindt zum Bizekonsnl her Bereinigten Staaten von
Brasilien in Karlsruhe ernannte Herr Karl Layh daselbst ist von der
Großh . Regierung in dieser Eigenschaft anerkannt und zur Ausübungder damit verbundenen Funktionen zngelaffen worden.

) — ( Ueber den Berkehr mit Fahrrädern erläßt nun das Großh .Bezirksamt ( Polizeidirektion) wohl im Hinblick auf die in - der Presselaut gewordenen Klagen über zu rasches Fahren , eine Bekanntmachung,in der betont wird : Mehrfache Beschwerden- über rücksichtsloses Rad¬fahren und wiederholte -Polizeimeldungen von Unfällen , welche Rad¬
fahrer verschuldeten , geben Anlaß, die Radfahrer vor den Folgen der
Zuwiderhandlungen gegen straßenpolizeiliche Vorschriften, namentlichdes zu raschen Fahrens oder Einbiogens in Straßen , des Fahrens auffalscher Straßenseite , des Unterlaffens eines Glockensignals oder Fahrensmit unbeleuchtetem Rade hiermit dringend zu warnen . Um- denstgemeingefährlichen Treiben, wie es besonders an jüngeren Radfahrernbeobachtet wird, wirksamer zu begegnen , werden künftig die Polizeistrafenerhöht und schwerere Fälle , die sich zur Verfolgung wegen Körperverletz¬ung eignen, der Staatsanwaltschaft mitgeteilt werden. Die -Schutz -
mmmschaft hat neuerdings Weisung zum strengen Einschreiten erhalten .Radfahrer , welche auf Zuruf oder Wink eines Schutzmannes nicht an -
hrlten , haben gewaltsames Anhalten zu gewärtigen und etwa hierausentstehende Beschädigungen auf sich zu nehnwn.X . Das Königsschießen der Karlsruher Schützengrsellschaft . LetztenSonntag -hatten sich im Schützenhaus eine große Anzahl Schützen zu¬sammengefunden, um nach der Würde des Schützenkönigs zu streben undden damit verbundenen Pokal, gestiftet -von Ehrenmitglied F . Haag ,zu erringen . Heiß war -der Kampf, aus dem als Schützenkönig für1807 Herr BataillonsbüchsenmacherHodapp mit 34 Ringen hervorging .Als Vorbereitung für das Königsschiehen war vom Verwaltungsrat ein
Meisterschaftsschießen mit drei Schuß eingerichtet worden, -das bei leb¬
hafter Beteiligung während der letzten sechs Wochen ganz hervorragendeErgebnisse brachte und bewies, daß die Karlsruher Schützengefellschaftmit in -die Reihe der besten deutschen Gesellschaften gestellt werden -darf .

— Koblenz , 3 . Juli . (Tel .) Beim Viehhüten wurden
bei Rheinegge drei Personen vom Blitz getroffen. Ein Mädchenwurde getötet, zwei Personen schwer verletzt .

* Immenstaad a. B ., 2 . Juli . Letzten Freitag abend zogein schweres Gewitter über unsere Fluren ; im nahen Efritzweilerschlug der Blitz in ein Torkelgebäude, das zurzeit als Heu¬
schuppen dient, und zündete. Drei Arbeiter wurden betäubt .Das Gebäude brannte ab.

— ttbtne (Ob.-Ftaliett>) , 2. Juli . (Tel .) Leichte Erderschütter -«nge» wurde heute morgen aus Tolmezzo , Sanbamiele und Amar , ge¬meldet.
A « S dem gewerbliche » Lebe « .

Rheinau (b. Mannheim) , 2. Juli . In der Sunlightfeifenfabriklegten gestern sämtliche männliche Arbeiter wegen angeblicher Maßregel¬ung von fünf Kollegen die Arbeit nieder.* Hornberg , 2 . Juli . Auch die Aerzte des Gntach- und
Kinzigtales geben nun bekannt , daß sie ihre Taxen Wenfalls , wiean anderen Orten, um 25 Prozent erhöht haben.

Billingcn , 2 . Juli . Seit gestern streiken die Maurer .Sie fordern 80 'I Stundenlohn . Bisher wurden 46 — 48 S .bezahlt .
A Billingen, 2. Juli . Zwischen Arbeitgebern und Arbei¬ter« der Uhrenindustrie rst eme Verständigung aagebahat . DieArbeit dürfte voraussichtlich morgen zu den alten Bedingungenwieder ausgenommen werden.— Leipzig , 3. Juli. Die Bauschloffer und Konstruktionsarbeitersind in ein« Lohnbewegung eingetreten; sie fordern bei neunstündigerArbeitszeit 45 kg Minimalstundcnlohn. In Bettacht kommen 1500

Personen .
hd Kiel, 2 . Juli . (TS .) Weitere 2000 Arbeiter 8erKieler Betriebe der Metallindustrie und Schiffswerften werdenlaut Beschluß der Generalversammlung des Arbeitgeber¬verbandes infolge des Nieterstreiks auf der Germaniawerft ent »

laste« . M



« eite 4,
» « aietten : P . Krank 59 Ringe, K . Schneider 56 Ringe , I . Dttmig64 Ringe, E . Eberhardt 54 Ringe. K. Maier 53 Ringe , A . Mae,er 53Ringe, dieses als bestes Feldresultat . Ehr . Köh« 53 Ringe . Die am-Sonntag abend stattgehabte Preisverteilnng gestaltete sich zu einemKeinen intimen Fest . In schwungvollen , poetischen Worten wurde HerrH^ ap, durch die Festjungfrauen Fräulein Estelmann, Müller und Lerfchals Schützenkönig begrüßt und ihm Lorbeerkranz, Pokal und Kette
Überre icht. Nachdem alsdann die Preise an die Sieger im Vor¬bereitungsschießen verteilt waren , war unter Gesangs-, Deklamations¬
vorträgen und Tanz gemütliches Zusammensein der Mitglieder undihrer Familien .

Schwimmverein Poseidon Karlsruhe . Bei dem am letztenSonntag in Roxheim ( Pfalz ) stattgefundenen Wettschwimmen gelanges dem Poseidon, sämtliche Rennen mit großem Vorsprung zu gewinnenund die auSgesetzten , recht Häschen Preise nach Karlsruhe zu bringen.Belegt waren die Brufistafette und die Hauptstasett« mit je 3 VereinS-
nnhgliedern, daS Erstschwimmen durch Herrn Grathwol und daS Junior -
Lrustschwmnmen durch Herrn Otto Groß . Bezüglich der Wasserball.Meisterschaft für Süddeutschland endete das Vorspiel des . Ersten Frank ,furter SchwinmcklubS " gegen den „Schwimnwerein Neustadt a . H .

" mit3 : 1 zu Gunsten Frankfurts . Demnach wird jedenfalls die Entscheid ,
ung zwischen dem „ 1 . Frankfurter Schwinmcklub " und . Poseidon Karls¬ruhe" fallen.

£3 Das Munz'sche Konservatorium veranstaltete vergangene Wochetm Saale der Gesellschaft Eintracht in vier Schülerkonzerten seine dies¬
jährigen Schlutzpvüsungen. Zeigten die Anfangs- und Mittelklassen die
Schule in ihrem soliden Unterbau , so wiesen die Vorträge der Ober ,
klassen, wie man uns schreibt , zum Teil vollständig fertige künstlerischeLeistungen auff. Abgesehen von zwei Kinderchören, deren Wiedergabewir hier rühmend nennen wollen , möchten wir auf die größeren Num¬mern der Mittel - und Oberklassen näher einzugehen. Die Klavierschulewar vertreten durch drei Konzerte : Chopin L -rnoll , gespielt von HerrnKarl Rreger, der bereits die Durchschnittsstufe eines Schülers über¬
schritten hat ; 6 -mvU Mendelssohn, Frl . Fanny Schmidt ; Krönungs »
kcmzert von Mozart , Frl . Thekla Dieckmann. Von den Solo -Klavier¬
stücken stnd lobend zu erwähnen : Sonate paihettque von Beethoven, Frl .Ludwina Schwab, italienisches Konzert von Bach und Fantasie -Jm -
promptu von Chopin, Martha Steinmann , Es »dur Rondo von Weber,Frl . Amanda Schulz, Gavotte von Bach-Saint -Saönz und „An den
Frühling " von Grieg , Carola Hollenweger, und Roudo capricctoso von
Mendelssohn, Heinrich Petri . Für Bioline find herdorzuheben: D «dur -
Konzert von Böriot, Herr Fritz Lang , Balletszene von Böriot , Frl .Emma Hörn , Konzert für 2 Violinen von Bach , Frl . Iba Jßleiber und8mn«a Hörn , durch Tonschönheit und exaktes Zusammenspiel ausge¬
zeichnet, kann diese Nummer nach jeder Hinsicht als hervorragend gelten.Der Sologesang war vertreten durch Lieder, gesungen von Herrn LouisSaidas (Bariton ) und Frl . Elfriede Riedel (Alt ) . Den Abschluß,er Aufführungen bildete „Schön Ellen"

, Ballade für Soli , Chor und
Orchester von Max Bruch. Sowohl Chor wie Orchester, dem überhaupt
-ine bedeutende Rolle zu teil wurde, da es auch die Konzertbegleitungenrusführte , waren aus ihrer Höhe ; auch die Solisten Frl . Schwaab ( So -
«ran ) und Herr Baldas ( Bariton ) verdienen manches Lob . Mit Geschickvar das Ganze dirigiert von Herrn Karl Rieger , der uns auch ckls Korn -
»onist eines Orchesterwerkes „ Intermezzo capricctoso " bekannt wurde,»as sich sowohl durch Originalität der Erfindung und gediegene Arbeit,ils durch kenntnisreiche Instrumentation auszeichnet. Der in allenTeilen erfolgreiche Verlauf 'der Prüfungen aber hat aufs neu« dar-
«etan , daß der Geist pädagogischer Konsequenz und echter künstlerischerSolidität am Munzschen -Konservatorium aufs beste gewahrt ist.X KofchatOuintett. Wir machen nochmals auf daS heute abendm Stadtgarten bezw . Festhalle stattfindende Kvschat -Konzert mit dem
Bemerken aufmerksam, daß das berühmte Quintett , unter persönlicher
Leitung des Komponisten Thomas Koschal, durch den künstlerischen
8ortrag des echten Volksliedes den Besuchern einen großen Genuß be¬reiten wird . Der Liederkomponistwurde unlängst vom deutschen Kaisernit dem Roten Adlerorden ausgezeichnet; den Anlaß hiezu gab die
Vollendung des Volkslivderbuches , zu dem derselbe wesentliche Beiträge
geliefert hat . Programmauszug im Inseratenteil .

§ „Narrenhände besudeln Tisch und Wände . . ." In der Nacht
zum 30. v . Mts . wurde in der Amaltenstraße ein Haus mit weißer
Emailfarbe beschmutzt und dem Eigentümer dadurch einen Schaden von
10 M zugefügt.

§ Durchgebrannt ist gestern abend der 47 Jahre alte Hausbursche
Paul Bodier von hier mit dem Betrag von 276 jl , die er von seinem
Arbeitgeber zur Zahlung einer Rechnung erhalten hatte .

8 Diebstähle. Vom 20 . bis 26 . v. Mts . kam aus einer Wohnung in
-er Lenzstraße eine goldene Panzeruhrkette im Werte von 150 Jl ab -
Händen. — Am 1 . ds . stahl ein Unbekannter in einem Neubau in der
Karl-Wtlhelmstraße eine Herren -Nickel-Remontoiruhr und eine silberne
Arcker - Remontoiruhr . — In der Nacht zum 2 . ds. wurde Ecke Eisen-
chhr- und Weltzienftratzeeine Hütte erbrochen und daraus 5 Hühner und
1 Hahn gestohlen.

§ Verhaftet wurden ein 23 Jahre alter Hausbursche von hier , weil -
.r Rechnungen, die er zuzustellen und einzukassieren hatte , auf höhere
Beträge fälschte , 'das Mehr in seinem Nutzen verwendete und seinem
Arbeitgeber Kleidungstücke stahl ; ferner ein 22 Jahre alter Taglöhner
,on hier , der seinen Schlafgenossen bestohlen und ein 30 Jahre alter
Taglöhner aus Heidelberg, weil er in einem Hofe in der Leopoldstraße
einem Mädchen , das seinen Vater vor Mißhandlungen schützen wollte,
mit einem Schlagring zwei Schläge ins Gesicht versetzte und es dadurch
zanz erheblich verletzte .

Telegramme per --Bad . Presse ".
= Kiel - 2 . Juki . Die Kärserjacht „Hohenzollern " mit dem

Kaiser und der Kaiserin, und dem Prinzen Adalbert an Bord
und die Begleitschiffe „Königsberg " und „Sleipner " verließe»
heute mittag 1 Uhr unter dem Salut der im Hafen liegenden
Schiffe und der Forts den hiesige» Hafen und gingen Nach
Kopenhagen m See .

--- Hamburg . 2 . Juli . Der Großherzog vonMecklen -
b u r g - S ch w e r i n t r a f heute abend um 7 Uhr mit dem Dampfer
„Eleonore Wörmann" aus Kamerun h i e r e i n und wurde von
der Großherzogin . die bereits mittags eingetroffen war. be -
g r n ß t.

— Cronberg, 3 . Juli . Die Kronprinzessin von Griechenland, welche
seit acht Tagen bei ihrer Schwester auf Schloß Friedrichshof weilte , ver¬
ließ gestern um 6 Uhr Eronberg und begibt sich nach Paris - woselbst sie
mit ihrem Gemahl und ihren Kindern zusammeniriffi .

- -- Kopenhagen . 2. Juli . Der Gutsbesitzer Fienemann und
und sei» Sohn werden nach Aufhebung der Ausweisungs¬
gesetzes heute nach Schleswig zurückkehre ».

= . Wien - 3 . Juli . Das „Fremdenblatt " schreibt: Nach ein¬
gehenden Erkundigungen steht noch nicht fest - daß König Eduard
ia diesem Jahre zur Kur nach Marienbad kommen wird . In¬
folgedessen werden auch alle Kombinationen hinfällig - welche über
eine Zusammenkunft Kaiser Franz Josefs mit König Eduard
bereits angestellt sind. Es ist jedoch anzunehmen , daß, wenn
König Eduard nach Marienbad kommt, Kaiser Franz Josef ihn
besuchen wird . . ,hä Cattaro - 2 . Juli . Gestern wurden in Cetttns« die Kapi¬
täne Jowan Wutkotic- ein Sohn des oppositionellen Woiwoden
Marco Wutkotic und 4 Leutnants Wege« Hochverrats verhaftet .
Offiziersverhaftungen fanden noch in Niksik statt. Die Regie¬
rung ist einer Offiziers -Berschwöruug auf der Spur , die gewalt¬
sam die Wiederherstellung parlameutarischer Zustände in Monte -
»egro durchsetzen will . (Boss . Ztg .)

hä Setersvur «, 2. Juli . Der ruffifche Minister des Aeußeru
Jswßlski . wird im Laufe des Sommers eine AuSlaudreise
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unternehmen und dabei Berlin - London , Paris und Wien
besuchen .

= KeLing . 2. Juli . Entsprechend dem von Sir Robert Hartund Hayashi Unterzeichneten Abkommen ist gestern in Daley daS
Zollamt eröffnet worden_

Zu« Peters,Prozeß .
— München- 2 . Juli . (Tel .) Die Begründung des gestern

mitgeteilten Urteils im Prozeß Peters besagt : Die Artikel von
Peters in den „Hamburger Nachrichten" enthielten einen schar-
fen Angriff gegen die sozialdemokratische Partei und Bebel .
Letzterer hätte Klage stellen können- aber nicht Redakteur
Gruber. Das Beweismaterial , das dem Geruht vorlag , war
nicht ganz lückenlos. Es fehlten die zur vollständigen Beurtei¬
lung notwendigen Men und einige Zeugenaussagen . Das
Gericht

^
matzt sich kein Urteil darüber an, ob Peters mit dm

beiden Hinrichtungen eine Maßnahme traf , welche den damaligen
Umständen angemeffen war oder nicht . Das Gericht erachtet aber
für festgestellt- daß PeterS die Ueberzeuguug von feinem Recht
hatte. Bei der Hinrichtung der Jagodja spielte kein geschlecht¬
liches Motiv mit . Bet der Hinrichtung Mabrucks war der Um¬
stand , daß Mabruck sich an ein Mädchen heranschleiche « wollte ,
mitbestimmead.

Die Artikel der „Münchener Post" enthalten objektiv belei¬
digende Ausdrücke, welche über die Wahrung berechtigter Inter¬
essen, an welche Gruber glaubte , hinausgehen . Straferschwerend
gilt die große Zahl und die Schwere der Beleidigungen- straf¬mildernd ist dagegen, daß dieselben Angriffe schon ein Jahrzehnt
lang oft erhoben worden sind, daß die Wahlbewegung die alte
Gereiztheit noch gesteigert hatte und daß Peters in den „Ham¬
burger Nachrichten" die Sozialdemokratie scharf angriff .— München- 2 . Juli . (Tel .) Die .Allgemeine Zeitung "
kann nach eingezogmen Erkundigungen mrtteilen , daß bo» keiner
Partei gegen das Urteil im Peters -Prozeß Berufung eingelegtwerden dürfte, und erklärt ferner , daß die Münchener Künstler-
Gesellschaft „Allotria ", auf berett Mitgliedschaft sich Eugen Wolfs
berief, Dr . Rosenthal, dem Rechtsanwalt Dr . Peters , mitgeteilt
habe , Eugen Wolfs sei von nun an nicht mehr Mitglied der Ge¬
sellschaft „Allotria ".

— Augsburg , 2 . Juli . (Tel .) Die „ Augsburger Abend¬
zeitung" hört , daß Dr . Roseuthal, der Anwalt von Dr . Peters ,
gegen die „Münchener Post " offizielle Strafverfahre « beantragt
habe wegen Beleidigungen- welche die „Münchener Post " wäh¬rend der Berhaudlungen des Peters -Prozesses gegen Rosenthal
ausgesprochen hat .

dä Berlin - 2. Juli . (Tel .) Abgeordneter Dr . Arendt
wartet , wie er der „Post " mitteilt , den authentischen Wortlaut
der Aussage der Zeugin Frau Dr . Kahser in München ab , um
SanN in einer Erklärung dazu Stellung zu nehmen und gleich¬
zeitig dar königlichen Staatsanwaltschaft die Angelegenheit zuunterbreiten - da es sich um zwei , sich gegenüberstehende beschwo¬
rene Zeugenaussagen handelt , von denen nur eine richtig seinkann.

Einer anderen Meldung zufolge verlautet , daß die Staats¬
anwaltschaft beim Landgericht I bereits die Akten über den Fallder Fra « Dr . Kahser gegen Dr . Arendt eingefordert habe .

Die Winzerbewegung in Sübfranlreich.
dä Montpellier - 3 . Juli . Die Anklagckammer zu Mont¬

pellier hat den Antrag auf vorläufige Freisetzung Ferronls und
Alberts - sowie der Mitglieder des Komitees von Argillieres ab-
gelehnt. In Montpellier und Narbonne hatte man bestimmt
auf Freilassung gerechnet und zu Ehren der Inhaftierten wollte
man die heimatliche Farrandole auf allen Plätzen und in den
Dörfern stnd Städten tanzen . Nun herrscht Verstimmung. L .-A.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
—- Tanger , 3 . Juli . Hier geht das Gerücht- daß zwei fran¬

zösische Kaufleute - die sich auf der Reise in die Umgegend von
Mequinez befanden, ausgeplündert worden seien ; ein dritter soll
gefangen genommen sein.

— Tanger , 2 . Juli . Einem aus Larasch eingegangenen
Briefe zufolge hatte Kaid Hnbassis den französische» Kauflcuten-die sich auf einer Reise in die Umgegend von Mequinez befanden ,
Begleitmannschaft angebote« , da die Gegend nicht sicher sei . Von
den Eingeborenen umzingelt , hätten dann die Reisenden von
ihren Waffe» Gebrauch machen wollen. Der Kaid behauptet,der Zwischenfall beschränke sich auf das Fortnehmcn des Pferdeseines Reisenden. Nichtsdestoweniger wurde der französische
Vertreter benachrichtigt . Die Gesandtschaft schickte einen sicheren
Abgesandten an Ort und Stelle .

Aus Marrakesch wird gemeldet, daß die Rehamnas wieder
eine drohende Haltung annehmen, seitdem sie wissen, daß die
Reise des Sultans aufgeschoben sei. Der Sultan versammelt«
die Veziere - welche sich sämtlich dahin aussp rachen , daß es drin¬
gend notwendig sei , Truppe « nach Marrakesch zu entsende« - dies
aber als unmöglich anerkannten , da es an Geld fehle .

-- - Hanger, 3. Juli . Der französische Geschäftsträger
ließ dir aus Marakrsch eingelieferten Marokkaner nicht als
die wirklichen Mörder des Dr . Mauchamp gelten und ver¬
langt , daß jene Individuen nach Mogador gebracht werden ,damit der dortige französische Konsul ihre Identität feststelle.

Zur Haager Friedenskonferenz.
— Haag, 2 . Juli . Deutschland hatte zu der Genfer Konventioneine Reihe von Berbefferungsantriigen eingebracht, die in der heutigen

KvmmiffionSsttzung erörtert wurden. Der erste Delegierte der Türkei
Turkha« Pascha erklärte, daß die Türkei anstelle des Roten Kreuzes den
Halbmond betbehalten wolle , daß die Türkei sich jedoch verpflichte , das
Rote Kreuz in jeder Hinsicht der bestehendenKonvention entsprechend zu
respektieren und die Tvuppenkommandcmten demgemäß im konkreten
Fall zu instruieren .

Der erste deutsche Delegierte , Führ . Marschall von Bieberstein, be-
merke hierauf : Nachdem von türkischer Sette diese Erklärungen abge¬
geben worden sind, besteht kein Jweifsl darüber , daß die deutsche Regie¬
rung gegebenenfallsden Halbmond anerkenne« und ihm denselben Schutz
gewähren werde, wie er nach der Genfer Konventton dem Roten Kreuz
zukommt. Dagegen möchte er der tückschen Delegation anheim geben ,von Anträgen zur Abänderung der Genfer Konvention Abstand zu neh¬men, da solche Anträge auf Schwierigkeiten stoßen könnten und eine Ab¬
stimmung hierüber kaum im JnKreffe der hohen Pforte liege.

— Haag, 2 . Juli . Die Kvefte Unterkommission der Deekriegskom -
misfion, der auch Frhr . Marschall v. Bieberstein, Präsident Relidow und
Bourgeois beiwohnten, beriet heute vormittag unter dem Vorsitz des
Grafen Tornielli über die deutschen Zusatzanträge zur Konvention von
1899 betreffend die Anwendung der Genfer Konvention auf den See¬
krieg. Tornielli hob in seiner Ansprache den Einfluß der öffentlichen
Meinung zu Gunsten des großen Humanitären Grundsatzes auf die Ent¬
scheidungen der Regierungen hervor und wies auf die Schwierigkeiten
-hin , die sich der Anwendung der Genfer Konvention auf dm Seekrieg
entgegenstellten . So sei das Prinzip der Achtung vor dem Privateigen¬

tum , das im Landkriege ziemlich allgemein anerkannt werde, im See¬
kriege noch nicht in Geltung . Tie Konferenz von 1907 werde hoffentlich
die Resolution der erste« FttedenSkonserenz verwirklichen können , sodaß
die 1906 von allen Mächten mit Ausnahme Englands , Chinas und
Japans ratifizierte Genfer Konvention betreffend die Anwendung des
Roten Kreuzes im Seekriege mit zweckdienlichen Abänderungen in Kraft
treten könne . Schließlich danke Tornielli der deutschen Legatton für die
in den Zusatzanttägen zum Ausdruck gelangte hervorragende Mitwirkung
des Kontteadmtrals Siegel , hob die Bedeutung der Konventton von 1899
hervor und gab eine Zusammenfassung der deutschen Zusatzanträge,
welche keineswegs einschneidender Natur seien.

— Haag, 2. Juli . Dem Vernehmen nach haben die japanische«
Delegierten einen Antrag unterbreitet bett . die Behandlung der Schiffe
von Kriegführenden in neutralen Gewäsiern. Diese Schiffe sollen sich
neutraler Häfen und Gewässer zu keinem kriegerischen Zweck bedienen
dürfen . Sie solle» in ihnen nicht länger als 24 Stunden bleiben, außer
wen» das Meer gefährlich ist. Es dürfen nicht mehr als drei Schiffe
Kriegführender, die demselben Staat angehören, in einen neutralen
Hafen einlaufen und es soll den Schiffen Kriegführender streng verboten
sein, ihre Streitkräfte in neutralen Häfen oder Gewässern zu vermehr« ,
oder dort Munition . Kohlen und andere Vorräte einzunehmen. Dü
Schiffe, die diese » orschrist nicht befolgen, sollen von dem «entralen
Staat entwaffnet und während der ganzen Dauer de» Krieges internier
werden. _
ZurReform , u. Nevollitioirzbeiveguilg in Nuhlaud

— Petersburg , 3 . Juli . Der Kaiser hat dem Entwur
betr. die Gründung einer besonderen Seemamlsakademie für de»
Stab der Marine zugestimmt. Die Akademie soll 1908 mit 3!
Schülern eröffnet werden.

— Petersburg , 3. Juli. Wegen Unruhen im Leibgarde-
(Finländischen) Regiment wurde der Kommandeur , General
major Samgin, verabschiedet . Mehrere Gemeine wurden i»
den letzten Tagen verhaftet .

Laut dem Kriegsministerium zugegangenen Berichten find »
den letzten Tagen in verschiedenen Städten Verhaftungen zahl
reicher Mitglieder des revolutionären MilitärverbandeS erfolgt

= Sewastopol - 2 . Juli . Nach der geglückte« Flucht zwanzig
politischer Gefangener aus dem Sewastopoler Gefängnis wurdt
der Gefängnischef und das Personal - darunter auch das medi
zimsche , verhaftet . In der Stadt Sewastopol wurden umfang
reiche Haussuchungen vorgenommen und der Stadtteil Slobodk «.
militärisch zerniett .

Das Ausland .
hä Berlin - 3 . Juli . Die hiesige Polizei hat siebe« Per .

trauensleuten der beiden russischen Lesehallen die Aufforderung
zugehen lassen, Berlin zu verlaffen . Die Ausweisuugsdekrett
sind ihnen gestern zugegangen . Auch der österreichische Buch¬
binder Luftig - der , wie der „Vorwärts " mitteilt , am Freitag in
Polizeigewahrsam genommen wurde , erhielt die Mitteilung - daß
er nach Oesterreich abgeschoben werden würde, weil er anarchi.
stischer Gesinnung verdächtig sei . _ ,

Handel und Berkehr .
* Mannheimer Effektenbörse. (Offizieller Bericht. ) Die Borst ,

war ziemlich fest. Höher notierten : Akten des Verein chem. Fabrik«
315 G . , Brauerei Eichbaum Akten 139 .50 G., Gutjahr Mtten 83 G
und Mannheimer Lagerhaus Aktien 97 G.* Bühl , 2. Juli . (Frühmarkt -DurchschnittSpreise.) Johannis
beeren 12— 14 Jl , Stachelbeeren 15 Jl , Heidelbeeren 24 'Jl , Kirsch«
20—23 cÄ per Zentner .

Wasserstand des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 2 . Juli . 4,89 m ( 1 . Juli . 4,79 m).
Schusterinsel, 3 . Juli . Morgens 6 Uhr 3.87 w.
- «hl. 3 . Juli . Morgens 6 Uhr 3,57 m .
Waran . 3. Juli . Morgens 6 Uhr 5,16 m. gest. 0 .06 m,
Mannheim . 3 . Juli . Morgens 7 Uhr 4,80 »>.

Aergnilgimgs- und Wereins-Kirzetger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.)

Mittwoch den 3. Juli :
GabelSb. Stenogr . - Berein . 8 Uhr Uebungsabend in der Rose.
1 . Karlsruher Kynologenklub . '/-9 Uhr Zusammenkunft .m Landsknecht .
Mandolinenklub. 8 % Uhr Probe der Akttven im Palmengarien .
Männertnrnverein . %9 U . alte Herrenriege . %8 Damenabi .Z .-Turnhalle .
Stadtgarten oder Festhalle. 8 Uhr Doppelkonzert.
Stadtgartentheater . 8 Uhr „Wiener Blut " .
Verein ehem . Prinz Karl -Dragoner . Sy2 Uhr. Zuskst . Wacht am Rhein .
Würlt . Kavalleristenverein. 8l/ 2 U . Monaisbslg . in der Gambrinushalle .

Sommersprosse « „
- .Lai-n ^ ,u»«r § hdt.

' 0berm «zeer'- ^ ( ^ ^ Ä *E ^ ^ Ho
Zu Hab . in allen Apoth., Drag. u. Pars , per Stück 50 Pfg. u. 1 XL

CaCaO .I Frühstück , Vesper , Abendbrot ! -4970a

f , Dar baata fcAuli ggg «n F«o»r und Einbrmmhl

Ostertag ’s Dre iwand -
RassensGMikB

Qj’aiwand - Grind Prix Mailand 1906.
Man verlange Katalog
Nr. S von den

Oatortag - Wopkon “ A. G. h » Amlon . •
es
CD
I»

.ügÜcheHarmoniums

Ludwig Schweisgut
HofUefnrut C » rlcriiliP Erkprioimtr - 4.

Tslephnn 1711. RdllMUlU ! Bestaht nett 1M4.
3440 empfiehlt vorzügliche
Flügel * Pianinos * '

AEOLIAK S — PIAHOIA8 .
Nur «llerbnate Fabrikate wie : Beckstiil ,
BllfiuMr ,Stnbnrng BanM.,Stelawayft 8ms ,

TkArmtr , Bunkorg u . A.
Seher lOO Instrumente snr Auswahl
Btnllt Preise . Facfcm &Biisoks Seraatte .
Umtausch alter Klaviere .

Reparaturen.

'cnweisgvt̂
Gespielte Instrumente billigst .

Stimmungen.

Bäder und Sommerfrischen .
Menzenschwand - dessen Kurhaus im Januar vorigen Jahres durch

Feuer zerstört wurde, bietet diesen Sommer den Kurgästen ein neues,
vorzügliches Heim mit allen Bequemlichkeiten . Die Lage dieses an¬
mutigen Gebirgsdorfes ist ca. 850 Meter ü . d . Dteere in einem prächtigen
Hochtal , dicht am südlichen Abhang des Feldberges , wo die Vorteile von
Wald- und HöheMjma veveint zur vollsten Geltung kommen . ImSommer herrscht nie eine drückende Schwüle, denn stets strömt vom
Walde her eine erquickende, frische Luft ins Tal und namentlich sind
die Nächte von wohltuender, den Schlaf befördernder Kühle. 4010a
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So lange Vorrat .
Beachten Sie nachfolgende , aufsehenerregend billigen Preise!

Köhlen-Bügeleisen
mit sicherem Verschluss . . . . I

Wichs- und Putzhasten
Hartholz . II . . .

Küchenhondtuchhaltep
hell lackiert m . 3 Porzellanschilder f. Ueberhandtuch eingerichtet

Gewürzetagäre
komplett mit 6 fein dekorierten Tönnchen . . I , ^ .

Putzschränhe
hell lackiert mit 3 Schubladen . I 2 l ' ’ l . . .

Salz- und Mehlfassep
Hartholz mit Deckel

Spirituskocher
Ideal , verzinnt .

Drahtfliegenfängep
gute Qualität . . . . . . J ^ ^ .

Handleuchtßr
fein lackiert mit Porzellanteller 1 . 2

Glühstrumpf Jason“
bekannt gute Qualität .

Prima Scheuertücher

4

4

mit verstärkter Mitte

Marhtkorbe
weiss, offen, gekreuzt , Grösse 3 .

1 Rolle Glosetpapier

Sturzflaschen mit Gias
weiter Hals , weiss und farbig , statt 58 jetzt

Glascompotieren
elegante Muster , Durchmesser 24 cm , '

Echt Porzellan -Dessertteller
dickes Porzellan , 19 cm .

Weingläser
diverse Form und Muster , gepresst . . . . .

Weingläser
Mathilde .

Waschgarnituren
extra gross, Schüssel 38 —40 cm, 5-teilig, creme, complett .

Echte Porzellanteller
gerippt , tief und flach .

Echte Porzellan -Kuchenteller
weiss mit Griffen . . .

Emaillierte Teigschüsseln
mit festen Griffen, gross . ; , , , ,

Dlpacca -Esslüffel
mifc" Pacette .

Lamperiebürste
gross, 5-reihig , weiss, Aber mit Bart , mit Drahteinzug . .

Rosshaarbesen
garantiert „rein Rosshaar “, sehr voll, geschraubt . . ; ,

1 Doppelstück Ia. Planetenseife
Kein Verkauf an Wiederverkäuler .

4

4
10371

Geschw
.
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Irden Mittwoch abend von

» Uhr an

Nebungs - Hlöend
im Nebenzimmer des Gasthauses
»Hur Rose" am Kaiserplatz . An
schließend BereiuSabend .

Während deS Unterrichtskein Wirt
schaftSbetticb im Unterrichtslokal .
10118 Der Vorstand

I ' KarlsruherKynologsnklub
MtrrdMVrotkktar

IM - fl . tat
SroAerzozs nnö der

GraPerrogin .
Heute aDd. V« 9 Uhr
Zusammeu -

Lunft
im Landsknecht
Der Vorstand

Für die Reise.
Feinste

deutsche und Schweizer
Schokolade

in Tafeln und eleganten Packungen
« ft Mut-, itlit tawl

uw! MNuMM
Ws und Min

empfehlen in reicher Auswahl

Gesehw. Maisch,
Thee - , Kaffee- u . Schokoladen -6esch.,
Kaiserstr . 161 , Eingang Ritterstr.,vis-ä-vis dem Toeringschen Spiel¬

warengeschäft.
Mitglied d. Rab.-Spar -BereinS
2.2 Telephon 1985 . 10056

Wegen Auflösung einer Schuhe
fabrik » erkaufe ich die mir von die¬
ser Fabrik übergebenen Waren, be
stehend aus 10382 .2.1
Kerren -

Damen -
Kinder -

u . Arbeiterstiefel
mit 20 °

|o Nachlaß
So lange Vorrat reicht.

feMF Nur reelle Ware.
m . Kleinhirns ,

Körnerstratze 38,
nächste Nähe der Sophienstraße.

Mark 50 » .-
werden von einem Selbstverleiher
gegen guten Zins zu leihe » gesucht .

Offerten unter Nr. 621521 an die
Expedit , der „Bad. Presse " erbeten .

In verheiraten
wünscht sich alsbald ein in guter
Lebensstellung befindlicher Mann in
den 30er Jahren mit anständigem
klstb. Mädchen .

Offerten unt . 624494 an die Exp.
der „Bad. Presse " erbeten.

Verlaufen
hat sich ein drei Monate alter grauer
Wolfshund . Es wird gebeten,
denselben gegen hohe Belohnung
abzugebcn 624535

Bürklinstrafie 10 , pari.
Vor Ankauf wird gewarnt.

Firmaschild , i
grober, eiserner , gebraucht -, zu kaufen
gesucht. Offctten mit Preisangabe

zum Meierhof, Durlach .

Grammophone!
10158

Gebr . Bosehert ,
Kaiserpassage Rr . 10 —18 .

Stadtgarteu-
Theater.

Mittwoch de« 3. Juli :

Wider Blnt.
Anfang 8 Uhr . 10357

Freiwillige Feuerwehr .
Wir setzen unsere Korpsmitglieder in Kenntnis

daß am Sonntag den 7 . Juli 1907 in
Daxlanden der

20 . Kreisfeuerwehrtag
des Kreises Karlsruhe stattfindet.

Zahlreiche Beteiligung der Kameraden erwünscht .
Abmarsch um '/,11 Uhr vom Mühlburger »Tor .

Das Kommando :
10380 Schlachter . Nünlist .

Stadtgarten oder Festhalle.
Mittwoch den 3 . Juli 1907 , abends 8 Uhr :

Doppel -Konzert
des Kosehat -Quintetts ans Wien ,

bestehend aus den Mitgliedern der k . k . Hofoper :
Rudolf Traxler, Waltor Fournes, Clemens Fochler, Georg Haan ,

unter persönlicher Leitung des Komponisten

und der gesamten Kapelle des
Bad . Leib - Grenadier - Regiments .

Königl . Musikdirektor Adolf Boettge .

Eintritt : Abonnenten . '** 4
Nichtabonnenten . . . . 60 ^

Musikabonnements haben keine Gültigkeit . 10361
Programm 10 Pfg. Textbücher 20 Pfg.
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in Singen am Hohentwiel ( Verkehrspunkt der Schwarzwaldbahn).
Jeden Sonntag bis Mitte September vo» nachm. ' / 23 — 6 Uhr

Eröffnungsvorstellung
Sonntag den 1 . «füll

Die Rabensteinnin“
von Wildenbruch .

Dargestellt von hervorragenden Mitgliedern der Theater in
Augsburg , Barmen, Berlin, Freiburg, Mühlhausen usw . unter
Mitwirkung von Damen u . Herren aus Singen u . Umgebung
n der prächtigen Festspielhalle am Fuße des Hohentwiels.

DaS neueste Werk des kraftvollen Dichter» erzielte kürzlich im
Frankfurter « . im Berliner Schauspielhaus » eine« sensationelle«

durchschlagende« Erfolg . 5624a
Preise der Platz « n 3 Mk., 2 Mk. , I Mk, und SO Pfg

Vorverkauf in Schneiders Buchhandlung in Singen a . H.

Bei unserer Uebersiedelungnach Durfach , z. Mayerhof ,
sagen wir allen Freunden , Gästen u . Bekannten ein

herzliches Lebewohl!
Karl Mössinger und Familie,

früher Zähringer Löwen . 624469.2.1

Versteigerung .
Donnerstag den 4. Juli d . IS ., nachmittag » 2 Uhr im

Aufträge Amalienstratze 14 l», Eingang Karlstrabe :
1 eichen reich gcarb . Buffetschränkchen, 1 Zierschränkchcn, 1 Maha
goni-Hcrrenfchreibtifch , 1 Spiegelfchrauk , 1 fchmiedeif. Salonlampe,
1 desgl. Blumentisch , 1 Consolfchränkchen, schwarz mit weiß Marmor
und Pfeilerspiegel, 1 geschnitzter Ranchftuhl in Leder , 1 großer und
3 kleine ff. Taschenfauteuils, 1 Doppel -Notenpult, 1 schöner Noten¬
ständer , 1 schwarz polierter Blumentisch , 1 Portiöre und 2 Gar¬
dinen , 1 Ofenschirm , 1 Kanapee mit 2 Lehnfauteuil und 6 Polster¬
stühle , 1 Gaszuglampe, 2 fünfarm . Kerzenlcnchter in Bronze,
1 Ovalspiegel , 1 Gasofen, 1 Photogr.-Apparat, 1 schwarz polierte
Holzkiste, 1 eich. Kasette mit Einsatz , 1 verzierter Toilettenspiegel ,
Klavierstuhl rc. 10287 .2.2

IS . Kossnianu , Auktionator.

Karl Deimer
E. R . Stark , Adlerstraße 18a
chroßh. And . Kofinstrnmentenmacher

empfiehlt fich zur

Neuanfertigung sämtlicher

Metall - Blas - Instrumente
itt alle« Preislage «

vo« der einfachsten öis z«r ekeg . Ausführung .

Reparaturen sämtlich . Musikinstrumente
werden gewissenhaft,

schnell ««d billig ansgeführt .
Gleichzeitig zur allgemeinen Kenntnis, daß die Firma

M » x Enders , Karlsruhe , Adlerstraße Ar . 18a
nicht mehr existiert . 10383 .4.1

l . « Holland . Häsin , Ruffc und
slll . 1 verkreuzte Belgische ( Riese)

mit Jungen zu verkaufe«. 624533
Marienstraste 36 , 4, Stock.
Ein gebrauchtes Kanapee billig

z» »erkaufen . 624530
M»rie» str. 42, 2. St.

In der Nacht vom 1 . ans 2. Juli
ist an der St raße von Karlsruhe n .
HagSfeld ein fV * Fahrrad ~Wd
aufgeiundeu worden . Der rechtmäß
Eigentümer kann dasselbe geg . Ent¬
schädigung der Einrückungsgebührab»
holenb . Julius Ruf , Weichenwärter ,
HagSfeld , Wartstation 51. 624478

Nur noch 3 Tage

Sämtliche flrtihel in 61ns, Porzellan, Emaille,
oerz. Hannen u . Haschtöpfe , Einmachgläser etc.

werden zu sehr billigen Prellen abgegeben.
10365

Max Bondy
Kaiserstrasse 125 , zwischen Kreuz - u. Adlerstr .

Die Eröffnung 1 meines neuen Lokals ,
Kaiserstr . 46 , neben dem Elefanten,

Samstag den 6. Juli , nachmittags 5 Uhr.

3.1 erteilt 624480

m A . Trautmann
Kapellenstr . 16.

Spezialität :
Wiener SechSfchritt-Walzer.

Anmeldung von 3—6 Uhr.

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 ,

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen«
bad für Männer u.

Frauen

30 Pientt
Samstags 40 Pfennig .

16982*

Sfl& ifit. Ltib-krcnMtt-Lkni» SßÄrnht
Unter dem Protektorat

Seiner llönigl . hohe» der Srotzherzogr Lriedttch von Saden.

To- es-Anzeige .
Wir erfüllen hiermit die ttaurigc Pflicht, unsere verehrliche»

Mtglieder von dem erfolgten Ableben unseres lieben Kameraden

km Josef Egenhofer, ftpir
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Die Beerdigung findet morgen , Donnerstag , den 4. d . Mt»,
vormittags halb 11 Uhr von der Friedhoskapcue au» statt.

Zahlreiche Beteiligung wünscht 10390
Der Uovstand -.

Zaho > Atelier Karl Trost
befindet sieh jetzt 10015,6 .2

Kreuz strasse 28 ,
in nächster Nähe des Hauptbahnhofes .

Schmerzloses Zahnziehen mit und ohne Narkose.
= Plombieren , sowie Einsetzen kiinstl. Zähne . =

Eine« grasten Posten

ene Vorhänge , Stores,
Brisse-bisse, einfache
n. doppelte Bettdecken ,
wunderschöne Dessins
habe iw Anftrag sehr billig
z« verkaufe« . 9242*

leinrich Karrer,
Spedition ,

Feuersicheres Lagerhaus,
Karfsrnhe -Mühlönrg ,

Telepon 1658. Philippstr. 1».
Von einem Hofgnt find

es. 21111 Eiter
In. üollmilGh
an einen ober mehrere zahlungsfähige
Abnehmer abzugebe» . 3.3

Gefl. Offerten unt . Nr. 623816 an
die Exped. der „ Bad. Preffe" erbet .

Ladentheke ,
zweitüriger Kleiverschrank mit

Wäscheabteilung billig zu verkanfe«.
624519 Yorkftr. 20. 1. Stock.

Vevsr Sie Möbel kaufen
besichtigen Sie mein reichhaltiges Lager in |

Wohnungs-Einrichtungen
und einzelnen Möbeln in jeder Ausführung I

und Preislage - 2061 * |
I*. Hirt 9 MMmrKr. 3!

Wein , tfn
über die Straße :

Weist k Ltr. 60 Pfg. an \ bis 19 Ltr.
Rot k „ 70 „ „ / steuerfrei
sowie im Faß v. 20 Ltr. an ob . Liierst ,
f. Flaschenwein« . Südweine , llranten-
weine , Spirituosen, Lhampagner ic.

in 7i u. - /- Fl. empfiehlt billigst
MM!. 9. Sperling, (M
6.6 « Sthestr. 28, Laden . 8528

XS. Reparaturen au Fäffern ,
Ständern rc. werden billigst besorgt.

Für ca. 100 Zeitungen und
Zeitschriften werden
Asch * Abonnenten
gesucht. Preis Vs des Selbst ,
kostenpreises. 10282 .2.2

CaM Bauer .

hm trlt. jurifl Examen
in Bade» paukt Rechtsanwalt in
Karlsruhe gegen mäß. Honorar ein.

Offerten unter Nr. 9649 an die
Sxped. der „Bad . Preffe" erb. 3.3

P 11 Darlehen bei 5% jährl.
Itfilfl Zinsen u. Ratenrückzahlung" Sclbstgeb . fl . *. »rnhem,
Koriin W. 9 , Eisenacherstr . 103. <<7*a*

Kinderwagen ,
Promenadewagen ,
Sportwagen

kaust man am beste« u. billigste»
bei kr . Bisse ! . SttHh. Witstt .,

Mitglied des Rabattsparvereins.
Erste» süddeutsch. Kinderwagen-

« ersandgeschäft
Karlsruhe» Ludwigsplatz 40a,

beim Postgcbäudc .
Größt. Versand, zahlr. Referenz.

Man verlange reich illuftriett«
Preisliste frauko. 6941*
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Extra billiger

zur

Juiliiiniii !ilifrrii) riiilifrri (niiij
vorzüglichen weinzucker 19 3i p . Pfd-

fum

Kranntlvem-Anfttzen
Tresterbranntwein 60 3, p. Ltr.
llornbranntwein 60 .3, „
echten schwarzen Tandir 35 3i p. Pfd .

Alle notmenliiea 8e>öqe in fcinlcc AiiSvihl .
Ferner :

prima Würfelzucker 213 , p . Pfd .
extrafeine Tafelwürfel 23 3, „ „
aarant . reines Schweineschmalz 58 .3, „ „
feinste Tocorbutter 56 3, „ .,
feinster Weizenmehl. „Kaiserauszug "

16, 17 u . 18 3, „ h
serbische pflaumen 14 3, „ „
italienische Birnschnitze 16 3, „ „
feinste Smyrna -Feigen 19 3, ,, „
beste weitze llernseise 28 3, „ „

„ gelbe .. 27 3, „ „
.. Sparkernseise 27 3, „ „

prima Seifenpnlver 5 3, p. Pak .
«riftallfoda 4 3, p. Pfd.
Putztücher in den schwersten Qualitäten

von 16 3, an.
feinste Limburgerllüse bei Laibchen30 3, pr.Laib
beste Suppen- und Gemüse -Nudeln 28 3,, . Pfd.
echte Eiernudeln, Hausmacher Art 40 3, „ „
feinste Marmeladen 24 3, „ „
weitzer Tischwein 50 3, „ Ltr.
Rotwein 56 3, „ ,.
feinster Tognae '/> Flasche 130 3,. \ Fl. 70 3,

Groste Auswahl in

frisch gerösteten Kaffees
Rar Miflhuiigkll allerfeiaßn Smalitgtlmarfen.

Ganz besonders weisen wir auf die hier
folgenden Spezialforten hin :
TonfUM-MischllNg. reinkräftig 90 3> pr . Pfd.
Tonsnm -perlmischung. angenehm 100 3, „ „
Hamburger Perlmischung,

vollkräftig 120 3, - -
wiener Mischung , flach, edle

Kaffees 140 3, „ „
pariser Mischung , feinkrästige

Flachkaffees 160 3, „ .,
g auptrriederlage in

Plantagen-Kaffee
in Paketen von J/4 u . ' /, Pfd . zu 30 , 35, 40

bezw. 60 , 70 , 80 3, per Paket.
Als Gratiszugabe erhält jeder Käufer \ gut¬

gehende Herren - od. Damenuhr, s Handtuch,
X Serviette. 1 Messer . X Gabel, i Taffe mit
llntertaffe . | Tischtuch, f Schürze und dergl.
praktische und gute Gebrauchsgegenstände.

Me feinste aller Oraffeesorten
ist der

Planlagrn- Ualret -Kaffee
Marke . »Spezial "

speziell für Liebhaber kräftiger Kaffeesorten in
Vi u. '/, Pfd -Paketen zu 40 bezw. 80 3, p . Paket.

Bei Rückgabe von 10 Paket - Umhüllungen er¬
hält jeder Käufer '/. bezw. */i Pfd .-Paket dieser
Sorte gratis .

'

Gemeinsamer Bezug , daher billigster Verkauf.

Geschwist . Hauensteiu ,
Wilhelmstratze 80 .

Geschwister Boos ,
Waldstratze 29 .

Gesch wist . Feibelmann ,
Rheinstrasze 34 . 10362 .31

Neu -Eröflnupgr !
den 3 . Juli

haben wir am hiesigen Platze

16 Kriegstrasse 16
der Bahnpost gegenüber

ein 10366 .2.1

Schuhwaren - Spezial - Geschäft
eröffnet .

Durch günstige Einkäufe sind wir in der Lage , erstklassige Fabrikate

zu ganz erstaunlich billigen Preisen
zu verkaufen .

Hana ern

Bufpollkrn
von Möbel und Betten besorgt
prompt und billig 828346 .5.4
Jos. Kirmann , Hkhelmße 4

Ankauf !
(Setrag . Herren - u. Frauenkleider ,

Schuhe , Stiefel , Betten , Möbel rc.
werden Durlacher ' r . SO im Laden
zu den höchsten Preisen angckauft .
10301 .52.1 J . Plachzinski .

Verloren
am 1 . Jnli vor dem Hause Wald -
uraße 42 ein Damentäschchen mit
einem Geldbeutel mit etwa
IS SM *. Inhalt . 824466

Abzugeben gegen hohe Belohnung auf
dem polizeilichen Fnndbnrea « .

Achtung !
L » n » «-1« i»v » 8vl Sonntag den

30. Juni entflogen. Gegen gute Be¬
lohnung abzugebe» . 824460

Sophienstr . 152 . 3. St ., lks.

Wirtschaft - fach
Junger Fachmann , verh -, sucht per

1 . Oktober eine gutgehende Wirtschaft
z» übernehmen . Off. unter 824440
an die Exp, der „ Bad Presse ". 2.1
SMT

Wirtschaft.
Die Festhalle in Daxlande «

mit nachweislich großem Wein - und
Bicrverbrauch ist wegen Familien -
Vcrhältnissen auf 1. Oktober d Js
an kautionsfähige Leute z« ver¬
pachte« oder in Zapf zu vergeh n,
evtl , auch z« verkaufen . 8917 *

Näheres bei dem jetzigen Besitzer

urflusbeutung
eines zu erwerbenden , großen
Betriebe » wird von tüchtigem
Kaufmann für hiesigen Platz
stiller oder tätigerTeilhaber
mit ca. 40 —50 Mille sofort
gesucht. Offerten unt. « 24303
au die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten . 2 .2

Tüchtiger
Kaufmann

sucht rentable Filiale , gleich
welcher Branche » hier od . auö -
wärts sofort oder später z«
übernehme«. Ia . Referenzen .
Bürgschaft und sonstige Sicher -
heilen vorhanden . Offert , unt.Nr . « 24202 au die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten. 2 .2

Darlehen 64
gibt Bankgeschäft schnell, von 80 Jt
ab , 5 M nionatl . rückzahlbar geg.
Waren - u . Möbclverpfändg . , Wech¬
sel , Bürgschaft , Hypothek , Schuld¬
schein, Erbschaft , Wertpap . , Lebens¬
versicherung u . Abschluß usw . Viele
stunden am hiesigen Platze . Offert
m. 20 L Rückporto u . Nr . 823144
an die Exp . der „Bad . Presse " erb.

Elronenstrasse 37 /39 .

SOWIEEinzelmöbel
6430 in jeder Holz - und Stilart , 26.22

von einfachster bis reichster Ausführung .

Uebernahme jeder Anfertigung nach
gegebenen Zeichnungen .

♦

Kataloge gerne zu Diensten .

Hermann Gerngross , Mannheim
'

Fabrik von 5524a . 14,1
Conservengefässen in Glas n . Steinzeug

System LASCH
anerkannt das beste System zur Frisch -
Haltung aller Lebensmittel .

Prämiiert in vielen Ländern.

Gebranchsfäliig ohne besonderen Äpparat
Einfach , praktisch und bequem .

Zn haben in allen einschlägigen Detailgesehäften , wo
nicht vertreten weise ich nächstgelegene Bezugsquellen, nach .

Fahrrad-
Reparatur - Werkstittte

P. Eberhardt ,
Amalienstr . 18 , Telephon 1304
empfiehlt sich zur Uebernahme sämtl .
Reparaturen au Fahrrädern
aller Systeme . — Zur gründl .
Reinigung u . Instandsetzung jetzt
bene Gelegenheit . — Emaillierung ,
Vernickelung . — Reue Pneuma¬
tiks u. Zubehörteile allerbilligst
— Freilanf - Einrichtnng für alle
Fabrikate . Die Räder werden abgeholt
und wieder zugestellt . Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 7727 . 10.8

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich für in u außer dem Hause -

Zu erfr . Lesstngstr . IS , p.

A<fit einer Dame Unterricht
wll yiUi im Maschinenschreiben
(Remington ) gegen mäßiges Honorar .

Offerten unter Nr . 82451b an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 3.1

Kmitzr-Spikzel , ,5
Stockhalter , für nur 19 Mk . zu verkauf .
824524 Donglasfir . 30 , park .

UtiidKnrcbranh,
schöner, neuer , billig zu verkaufen .
824499 Effenwei « str .18 , 3. St . r .

Eier-Maeearom,
Eiex-Maeearoni-Stifte,Spagettis 10159.2.2

in feinster Qualität empfiehlt
I *. Dörflinger , Waldstr. 45.

Tausend Mark
werden von einem pünktlichen Zins¬
zahler sofort gesucht zu 6° /».

Offerten unter Nr . 824471 an die
Erped . der »Bad . Presse " erbeten.

Brittantving ,
sowie schöner. Herren - Markisen -
riug mit Opal und Rosen billig zu
verkaufen ^ 824490

Augustastraße 8» 1. Stock.

Gelegenheitsksus.
Billig zu verkaufe« l bereits

neue Bettstelle nebst Rost, Matratze
und Kopfpolster , sowie ein neuer
Chiffonnier . 821486

Zu erfragen Schützeuftr . 87,1 St .

» M« . atfit
verk. Kreuzstr . 10 , 2 . St . 824509

§onin»itgfn,' iÄTwS :
824520 Yorkstratze 28 .

Epheustöcke
6—7 schöne Epheustöcke mit Kasten, für
Wirte passend, zu verkaufen ; eben¬
daselbst ein gebrauchter Gasherd .
Zu erfr. Karlsir . 24 , 2. St . 824511

Buffet .
Ein gebrauchtes od . neues Nußbaum -

Buffet z« kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 824491 an die

Exped. der „ Bad . Presse " .

Kolonial » n.
Spezereigesckskt

in gutem , gr. Fabrikort b . Bruchsal ,
schönes Anwesen, Hof , Garten , große
Tageseinnahme , welche mit Schuh¬
waren noch bedeutend erhöht werden
kann, da solche am Platze u . großer
Umgebung nicht vorhanden , ist sofort
unter bester Bedingung zu verkanfe « .

Offerten unter Nr . 824209 an die
Exped. der „Bad . Presse ' . 2.2

Bäckerei
unweit Karlsruhe , beste am Platze ,
schönes , schuldenfreies Anwesen , 50 bis
60 Mk. Tageseinnahme , großer , ver¬
kehrsreicher Fabrikort , bei sofortiger
kleiner Anzahlung zu verkanfe « .

Gest. Offert , unter Nr . 824208 an
die Exped. der „ Bad . Presse ". 2.2

Turmüerg Durlach .
1 oder 2 klein. , frfjr schön gelegene

an ferL Straße umständehalber sehr
billig zu verkaufen. Gefl . Offerten
unter Nr . 10130 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 6.3

Pianioo
feine mod . Ausstattung , ganz vor -
zügl . i . Ton , kreuzsaitig , 1 Jahr im
Gebrauch , billig z« verkanfe » .
Karlstraße 8511 ._ 824416

Gelegenheltsdsuf.
Ein wenig gespieltes Blüthner

Pianino ist für 600 Mk. zu verk.
824436 Stephanieustr . 88 , III .

IftobdsVerbaiif.
Eine feine, Helle Schlaszimmerein -

richtung,sowie2kompl .Betten m.Roßh .«
Matratz . , Spiegelschrank , Chiffonnier ,
Vertiko, Schreibtisch , Diwan , Wasch¬
kommode , Küchenschrank, Salontisch u .
best. Stühle . Die Möbel sind noch neu ,
werden bill. abgegeben . 824501 .3.1
Seubertstr . 2, Part, b. Schlachthof .

Zu verkaufen:
eine eiserne Kinderbettlabe mit
Matratze , ein Sofa u . ein Firmen¬
schild , alles gut erhalten . 824439
%. Lehmann , Steinstr . 12 , Part.

Diwan , B24525
neu, gut gearbeitet , für nur 28 Mk . zu
verkaufen. Do uglaSstr . SO , Part.

Polierter Schrank, Sofa » ein
Bett , gebraucht ., guterhaltenes , zu
verkaufe» . 824518

Kaiserstraße Sv , 2. St ., links .

Slip-Terrier.
Von dieser seltenen Raffe sind

von einem Wurf noch 1 Rüde und
1 Hündin abzugeben. Elter «
sengl. Import ) nur I . u . Ehren¬
preise nebst Championat . Wegen
Förderung der Raffe werden dieselben
billig abgegeben. 82446 *

Anzusehen Kaiser -Allee 2S .
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@ Photographie ! a
Olga Klinkowström

Karlsruhe !. B. Kaiserstr . 243
nächst dem Kaiserplatz.

I KindBP - üufnaiimen .
Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .

BaSRiet Sositags tob 9 - 5, Woekeatags tob 1 - 7 Uhr.

Telephon 2420 .

Wilh
.

Boiänder
Tuchlager,

‘ . .
, Aussteuer-Artikel.

Räumung aller Restbestände
= 3 = vor der Inventur . = Montag den 1. Juli

begann mein bekannter

Räumung aller Restbeständs
= vor der Inventur . =

Unterricht t« Flljgran -Arbeit hterselbst für kurze Zeit.
Herstellung von Uhr- und Halsketten, Armbändern, Broschen , haar- und»allschmnck, Aleidereinsätzen, Verzierungen von wand- und vürftentaschen,rofakissen re ., nebst vluinenkörbchen ans farbigem Draht und wolle gefertigt .

Zeige hiermit an, daß ich Hierselbst für kurze Zeit einen Unterrichtin Filigran -Arbeit eröffnet habe und lade die geehrten Damen zur
Besichtigung derselben in meiner Wohnung Kaiserstraße 187, 4 Trebbe «
hoch, ergebenst ein. 828529.4 .4Die Arbeit ist nicht nur interessant , sondern auch äußerst leicht zuerlernen, selbst Anfängerinnenkönnen gleich in den ersten Stunden Schmuck
und Ketten Herstellen . Der Unterrichtspreiszur Erlernung sämtlicher Arbeiten
beträgt für Damen 1.00 Mk., für Kinder SO Pfg ., und steht cs jederSchülerin frei, so lange zu kommen, bis sie sich die nötige Fertigkeit zur
selbständigen Herstellung der Filigran -Arbeit angeeignet hat. Das Material
dazu ist sehr billig (ein Kästchen mit Anfangs-Material 1 .20 Mk.) , und ist
dadurch jedem die Gelegenheit geboten , die schönsten Geschenke herzustellen.
Unterrichtsstunden täglich von morgens 8— 12 und nachmittags 2— 7 Uhr ;für Damen, die tagsüber keine Zeit haben, Montag, Mittwoch und Freitagabends von 8— 10 Uhr . Ausgestellt ist in den SchuhwarenhäusernAltsehttler ,Ecke Kaiser - u. Ritterftr .. u . Koriatenherg, Kaiserstr . 118. JosogkaTheben.

Rabatt
auf eine Partie

Tadellose Ware ! 10183 .4.2

L . Wohlschlegel ,
Haiserstrasse 193 ,

zwischen Ritter - und Herrenstr .

I
GrosserPreis St . Louis 19041
Goldene Medaille Paris 19001

raiLODERnillEADXOLtH
Ist dos beliebteste oller Haoruasser

stärkt und reinigt den Haarboden und ver-' hindert dieSchuppenbildung . Hinterlässt einen ,
lieblichen nicht aufdringlichen Veilchengeruch

Preis die Flasche Aark 2.—

f. uoifF& sonn, karlsrohe
BERLIN Hoflieferanten WIEN
Zi haben ia allen hasssren Parfümerie- , Drogen - und Frissur- Eeschätten |y

Harum sind die Zähne so teuer?
Durch den geringen Umsatz !

Mein Prinzip ist : „Grosser Umsatz, kleiner Nutzen“.
Zähne von 2 Mark an

unter Garantie . 2478*
Ganze Gebisse , 28 Zähne , yon 50 Mk. an . Repara¬
turen i—2 Mk . Umarbeiten nicht passender Gebisse
I Mk . per Zahn , Plomben von 1 Mk. an . Gold¬

plomben 3—4 Mk . Zahnziehen I Mk.
Schmerzloses Zahnziehen .

Teilzahlung gestattet .
Meine vom Kaiserlichen Patentamt geschützten
Gebisse sind der beste und schönste Zahnersatz.

Carl König , Dentist,
Kaiserstrasse 124 b, Yis -ä-Yis Äatomaten -ßestaarant.

An einem gediegene« bürgerl.
Mittagstisch

können noch Herren teilnehmen .
823157.3.3 Biktoriastr . 18 , II .

Badewanne ,
nicht gebr . , billig abzugeb. 824342

« aiserstratze 36a , 5 . Stock.

abgelegte Herren - und Damenkleidcr ,
Schuhe ,Weißzeug ,Möbelz.verkanfe«
hat, sende seine Adresse nur an 624379
Sei . ßfltmaBB, Zähringerstr. 23.

fabrrad, neu , mit Freilauf
u Gar., sowie

schöne gebr. billig abziigcben. 10.7
821932 Zährmgerstr . 81, 3. St .

Serien - Verkauf
m

- — :— • Wollenen Kleider - und Blusen -Stoffen ,
MakO ' Mousselines , Woll-Mousselines und Waschstoffen .

Kleider- und Blusenstoffe: Waschstoffe:
Serie I
Serie II
Serie III
Serie IV
Serie V

W La ^
MP *

Mtr. — . 75
Mtr. I. —
Mtr . 1 . 40
Mtr. 1. 80
Mtr . 2 . 25

Serie I
Serie II
Serie III
Serie IV
Serie V

Mtr . — . 30
Mtr. . 45
Mtr . - . 60
Mtr . — . 80
Mtr . — . 98

—.80 , —.60.

1.50 und 1-
==== = Woll-Mousselines Mtr. 1.25, 1 .-
9970,3 .2 ^ j n p QS ( en 11Q cm \ 7 0 j | e s

uni und gemustert

Ein Posten Organdys Mtr. so , 75, I .—, 1 .20
Sämtliche halbfertige Roben in Batist und Leinen

sowie gestickte Schweizer Blusen in Betist, Leinen, Wolle und Seide
zu bedeutend ermässigten Preisen .

Im

Kochherde
in emailliert und schwarz,
in großer Auswahl ,

empfiehlt 9853

J. Bähr,Ej» artll
Waldstraße 51 .

m Rabattmarken . >

Billig ! Billig!
Grosse

Auswahl

Kinderwagen 10125 .8.1
Sportwagen
Marktwage «
Leiterwagen
fssie Korbwaren illn Art.

Bestellung « ach Maß .
Prompte Bedienung .

Schiitzenftr. 20.
Mitglied d. Rabattsparverein».

Komplette 10099 .5.4

WmB - kimiittmlz
sowie einige neue Möbel find
im Aufträge billig zu verkaufen .
Werts Mi -Och 19,1. Stoff

2 <iiiiicr4hrfiiii
kommm noch eine Anzahl Schlafzimmer , darunter eine Partie eichene
Schlafzimmer , jeweils bestehend aus : .

2 engl, eichenen Bettstellen , 2 eichenen Nachttische » mit Marmor¬
platten , 1 eichenen engl . Wasch- oder Kleiderschrank mit Krystallfasset -
glas , 1 eichenen engl . Waschkommode mit weißer Marmorplatte und
Spiegelaufsatz zu dem enorm billigen Preis von

Mk .
318

.
-

zum Verkauf. Ferner sind während des Sonder - Verkaufs ganz be¬
sonders im Preis reduziert :

Diwans , Garnituren , Bertikows , Kleiderschränke , Wasch¬
kommoden , Salon - und Eßtische , Schreibtische , Diplomaten¬
tische, Schreibbureaux , Bettstellen und kompl . Betten , Stühle ,
Bilder , Spiegel usw.

Wein SonöeweMcruf
bietet für Brautleute und sonstige Konsumenten die größten Vorteile. Es

ist daher jeder Besuch unbedingt lohnend . 10223 .2 .2

L . Krämer
,

Möbel - und
Bettenhaus

ftdiWje 1 Karlsruhe LnisechW 39.

Bester Johlen
für abgelegte Kleider , Schuhe , Weiß¬
zeug, Möbel , altes Zinn» u . Kupfer¬
geschirr. Postkarte genügt , komme
sofort ins Haus. 624210.3.2
j . Brauner , Markgrafenstr . 14.

Sehr leicht laufendes Damen¬
fahrrad z« verkauf . 824398.2,2

Karlftraße 64, patt, , rechts.

= Naturgemäß zubereiteten
Mittag - n. Abendtisch
6.2 empfiehlt 624152
Pension Schwab, Kreuzstr. l6,ITr.

M hat heute (Dienstag)
üt morgen S0 Mk. Schein

verloren. Abzug, geg. gute Belohn .
624417.2.2 Sophieustr. 138 , 1 . St.

i Billard
als Salontisch mit abnehmbarer;
Tischplatte , noch neu , mit Zubehör j
billig zu verkaufen. 9987 .3 .3 ■

Waldstraße IS , I.
Eine schöne Emaillbadwanne ist

wegen Platzmangel zu verkaufen. .
624462.2 . 1 Marienstr . 51, 2 . St .
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Telegramm, :
Bei dem gestern in Frankreich stattgehabten internationalen
Automobil -Kennen um den Grand Prix siegte die Marke
in überlegener Weise über sämtl . französ., deutschen , amerikan .,
engl . usw . Wagen . 10029,3 .3

Namro anf FIAT Erster Lancia anf FIAT Dritter.
Amalienstrasse 63

: Herrn. Locke, Karlsruhe { S5ST
Telephon 435 .

üti
Dheaterplatz , 1907/08 , Balkon ,

1 . Abt. , Abonn . C, wegzug- h . z. verg .
Gefl. Zuschriften sub 824261 an die
Exped. der » Bad - Presse " erb . 3 2

Stellen finden
1 Schnldieuer, 1 Eiukasfierer f. h .
1 Magazinier» 2 Packer, 1 Ver¬
walter » 2 Krankenwärter , 2
Lagerist .» 4 Kommt» , Geh. 140 -160 ,
2 Filialleiter 400 u. 600 Mk ., erst.,
wenn auch nicht Kaufmann , 4 Ver¬
käufer versch. Branchen, 1 Buch¬
halter» 2 Kontoristen , 6 Reisende
für hier und auswärts , 4 Ber -
känferinnenversch. Brauch., 2 Kon¬
toristinnen, 2 Kassiererinne » ,
2 Buchhalterinnen, 1 Korre¬
spondentinu. s. n . versch. n. Posten.
- . L. 8oM . KmAr. 18, i
Schnellste Plazierung d. Art a . Platze .

1 mit Oe; M
energischer u . routinierter Kauf¬
mann per sofort gesucht. Herren ,
nicht unter 35 Jahren , mit Orga¬
nisationstalent , in geordneten Ber -
hältnissen lebend , wollen sich mel¬
den unter Nr . 5555a „Lebensstel¬
lung " an die Exp , der „ Bad . Pr .

"

Lehrling gesucht!
Auf meinem kansm . Bureau fin¬

det ein junger Mann mit dem Be¬
rechtigungsschein zum einjährigen Mi¬
litär -Dienst gegen sofortig .angcmessene
Vergütung eine Lehrstelle. 10375*

Friedrich Geisendörfer ,
Eduard Mayers Nachfolger ,

Hof - Ofenfabrik und Kunsttöpferei ,
vucheuweg 3 , Bannwald .

Erste Verkäuferin
| für meine Abteilung Herrenwäsche , Handschuhe suche |
brancheknndige Verkäuferin bei hohem Salair . 10377 .2.1

[
Herrcnmode-Magazin J. Goldfarb

30 Kriegstrasse 30 .
— — ^ tmmmm — ■

Mehrere tüchtige

Minen n.
per sofort gesucht .

Ilax Boiidy ,
10364

«„iserftr. 125.

Durchaus solider , zuverlässiger
U utsrlirr

von hiesiger Weinhanoluug ge¬
sucht . Näheres durch die Expeüition
der „ Bad . Presse " unter 10358 .3 .1

Verttäuferinnen,
Lehrmädchen,
Modistin

gesucht. 10363

Kaufhaus Badenia
Goethestr . 23 .

Wagner-Gesuch.
Eia tüchtiger Wagner kann sofott

eiatreten im « agenbaugefchäft
von Wilhelm Gros , Karlsruhe ,
Karlstrabe 31. 10381

bei gutem Lohn und dauernder >
Stellung sof. gesucht . 10367.2 .1 v

Schaerer 6 Co ., o
Werkzeugmaschinensabrik, T

A Karlsruhe i . v . (Rheinhaf .) . v
» 0 + -0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 •

tr
Mehrere tüchtige Bildhauer finden

dauernde Beschäftigung aus einfache
ßothische Arbeit bei 5633 »2. 1
Jos . E. Ummenhofer ,

Ärfiingrn Baden«

• 040 ^ 04040 ^ 0 ^ 0 «

^ Junger Bursche , 0
2 stadtkundig , 16 —18 Jahre £

alt , als 10376 9

o Ausläufer $
• zu sofortig.Eintritt gesucht. 9

Färberei und chemische 1
0 Waschanstalt , $
A norm. Ed . Printz , A .-8 . » t

Ettliugerstraße 65. i
• 0 ^ 0 * -0 ^ 0 * 0 » 0 -» 0 •

. .
4esnch .

Besseres Mädchen zu 2 Kindern
im Alter von 2 und 3 Jahren auf
15. Juli gesucht . Mb . 824430 .2.2

E bprinzenstr . 11, I .

Joiiger llaiiit.
mit sämtl . vorkommcnden Kontor¬
arbeiten vertraut , Kenntnis in Steno¬
graphie und Maschinenschreiben , sucht
Stelle per sofort evtl , auch später.

Gefl. Offerten unter Nr . 824508
an die Exped. der „Bad . Presse ".

HaushälterinnenD
11 mit guten Zeugniss. suche «
* Stellen durch 824528

Frau Reiher , Witwe .
Bahnhofstr . 4, neb. d. Noweck?- Anloge .

Norddeutsch . Frl . (BaumeisterS -
Tockter , 19 I , sucht stelle als
Kindersrl , Reisebegleit , od . kergl.
Selbige spricht srauzonsch, ist musi¬
kalisch und im Schneidern bewandert .

Offerten oder zu erfragen
624402 Akademieftr . 28 , pari .

Hausbnvfche ,
welcher mit Pferden umgehen kann u.
gute Zeugnisse besitzt , findet Stelle .
10374 Kaiserstrabe 81 .

Junger Mann» der die
Zahntechnik

erlernen will, findet 10388 .2 .1Lehrstelle
auf 1. September .

Zßhnirzt Heinsheimer

_ _ Kellnerin, _
hübsche , französischsprechend, für feines
Restaurant sofort gesucht . 5652 »

Bureau Langgnth ,
Langestr . 50 , Baden -Baden .

B
WrhevsörWirWstev
finde« gute Stellen bei hoh.

» Lohn , durch 824527
Frau Reiher , Witwe,

Bahnhofstr. 4» neb . d. Nowacks-Anl .
Gesucht auf 15 . August oder 1 .

Scpt . selbständiges , erfahrenes

Mermlihldell oier graulein
in Herrschastshaus . Hoher Lohn .

Mit Zeugniffen vorzustellen
10379 .2.1 Borholzstr . 21 , part .

per 1 . Oktober zu einem Zahnarzt
(freie Wohnung und Vergütung ).
Aeltere Person oder kinderloses Ehe¬
paar bevorzugt .

Offerten unter Nr . 10387 an die
Expedition der «Bad . Presse". 2 .1

Hädchen .
Für die Küche u . Hausarbeiten

suche zuverlässiges gutempfohl .
Mädchen . 10378 .3.1 |

Kriegstrasse 30
im Laden .

Herrenalb . "WW
Gesucht wird zu sofortigem Ein »

trittin ein gutes Haus ein

Fräulein ,
welches daS Kochen erlernen will.

Gefl . Offerten unter Nr . 5630 » an
die Exped. der „Bad . Presse " erb.

lvsdcden getackt
für sofort oder 15. Juli für Häusl .
Arbeiten . Zu erfragen Karlstr . 25 ,
im Metzgcrladen . 824487 .3.1

Mädchen ,
braves «.fleißiges für Haushaltung per
sofort oder 15 . Juli gesucht .
82 4523 .2.1 » aiserpassage 15 .

JnngeS Mädchen für leichte
Hausarbeit gesncht . Eintritt sofort
oder 15. Juli . Internationale
Apotheke, Kaiserstr. 80. 324481

Ein einfaches , braves Mädchen
zu kleiner Familie per 1 . Aua. bei
guter Behandlung gesncht. 624473

Kaiser -Allee 65 . parterre.
Auf sofort ein braves Mädchen

gesucht in eine kleine Familie bei
Frau Gerck «, Großh . Fasanengatten ,
Eingang Schloßbezirk 13 . 6 ^ ^>2.1

Ausfegerin
wird angenommen . 10385

L. Glöckner ,
Lithograph.Anftalt und Steindruck «« !.

Eine MonatSfra « oder ein
Dienstmädchen wird sof. gesncht.
624485 « ronenstr . 45 , 4. St .

Stellensuchen
Junger Mann (militärfrei ) sucht

baldigst Stelle als
iWF ' Volontär

auf kaufmännischem Bureau .
Offerten unter Nr . 824477 an die

Exped. der «Bad . Press" erbeten.

B
Zimmermädchen

,
welche - näh n und bügeln kan » ,* sucht Stellung durch 824529

Frau Reiher ,
Bahnhofstr. 4 , III , n . d . Nowacksanl

UM . lick»! Mt» Ä
als Zimmermädchen oder zum Ser¬
vieren auk iofort . Nähere Auskunft
Schützenstrabe SS , 4 . St . 624515

Mähttu »» aus bess. Familie sucht
JllUUUjlü Stelle bei einzelner Dame
oder kl . Familie zum 20. Juli . Off .
unter Nr . 824531 an die Exped. der
«Bad . Presse " .

Ordentliches Mädchen » welches
kochen und alle Hausarbeit verrichten
kann , sucht bei kleiner Familie so¬
fort oder später Stellung .

Offerten unter 624475 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

mu
wXaden -MS
zu vermieten

Heller» geräumiger Laden mit
2 Schaufenstern und hellen
Nebenränme » event. mit Woh-

vermieten. 824485
Z» e >fr . Waldstr . 38 , 3. St

Lu vermieten
Rimtheimerstraße 1 schöne 3 - u
5 Zimmerwohnnnge « , der New
' eit entsprechend eingerichtet . 10368 *

Näheres daselbst im 2. Stock rechts .
von 5 Zimmern mit Zw

, „ behör im 3. Stock für
900 Mk. per 1. Oktober zu vermieten .
824237 .3.2 Hirsch ftratze 4 « .

Muljn-ftilte 45,21
mit Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh . i . Laden . 823808 .6.!

sofort | u vermieten.

Eine schöne 3 Zimmerwohnnng

Näh . Morgeustr . 1 im Loden .

Wohnung , part., mit grotzer Küche
und Zubehör , Gaseinrichtung , Klosett
billig zu vermieten . 824526
3.1 Liebensteinstrabc 1.

Zu vermieten
Georg-Krievrlchstraße» Ecke Mc»
lanchtonsrraßc , schöne 3 » « . 5»
Zimmerwohnnnge«, elegant, der
Neuzeit entsprechend eingerichtet.

Nähere « zu erfragen 10369*
Melanchtonstr . 2, im Bureau.

Fresshl . 1 ZimernrohNng
mit Küche , Keller » .GlaStür -Verfchluß,
alles neu hcrgerichtct, im Seitenbau ,
2. Stock gelegen, ist an ruhige Leute
auf 1 . Oktober zu vermiet «« . Näh .
« aldstr. 20, 2 . Stock, Kolosseum
gegenüber . 10386

Mansarden - Wohnung.
Hübsche Mansardenwohnung , best,

aus 2 Zimmern , Küche , Keller und
Zubehör , auf 1 . Oktbr. zu vermieten .
Zu erfr . Karlstr . 24 , 2 . St . 8, .,, ,
Akademiestrabe 57 ist eine schöne
Wohnung v . 2 Zimmer u . Küche
u . all . Zugehör auf 1 . Okt . z . ver¬
mieten weg. Wegzug . Näh . patt .

Rngartenstr. 23 ist im 4. Stock
1 Zimmer u . Küche mit Zubehör auf
1 . August oder später zu vermieten.

Nähere , 1 Stoch 624482
Erbprinzenstr . 21 ist der 4. Srock

von 6 Zimmern mit Zugehör evcnt-
Badezimmer auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh. 3 . St . 624461 .3.1

Effenweinstr . 24 11 . St . 3 Zim¬
mer per 1. Oktober und II 1. Stock
8 Zimmer per sofott zu vermieten.
Näh im I . Stock. 823983 .9.5

Aartenstr. 38, 4. Stoch ist eine
Wohnung v - 2 Zimmern, Küche u.
sämtl . Zubehör an einzelne Person
zu vermieten . Näh . part . Einzu -
sehcn bis 5 Uhr . 624305

Gartenstr . 64 ist eine 8 Zimmer¬
wohnung nebst Zugeh. auf 1 . Okt.
zu vermiet . Näh . 2. St . lks.

Gerwigstr. 4 , Hl., ist eine schöne
Wohnung , 3 große Zimmer mit
Balkon , Küche , Mansarde , Keller aus
1. Ostober zu vermieten. Näheres
2. Stock. 824297 2.2

GotteSanerstr . 13 ist eine Woh¬
nung deüehchcnd aus 5 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde ans
1 . Oktober billig zu vermieten . Zu
erfrag . 1 . St . 324453 .2.1

Gottesauerstr. 13 ist eine Wohn¬
ung m Hinterhaus, 2 Zimmer,
Küche , Keller, auf 1. August 1907
billig zu vermieten . 624100 .2.2

Zu erfragen 1. Stoch

Göthestr. 51 sind 2 Wohnungen v.
je 3 od. 4 Zimmern , mit oder ohne
Mansarde , sof. od . spät billig zu ver¬
mieten« Zu ersr . 3. St . 828994.2 .1

Brenzstr . 28 , 2 St., ist eine hübsche
Wohnung mit 2 Zimmern, Küche
und Batkonzimmcr sofort zu vermiet
Zu erst , daselbst pari . 824184 .2 2

H rrenstr . 58 , Hth . , ist eine frcundl .
2 Zimmerwohnnng , Küche und
Keller per sofort od später an ruhige
Leute zu vermieten. Näh . Ausk. das.
Bdh 1 Tr . hoch. 82138 -

Kaiser - AUee 85 ist im Hint rh
eine schöne 2 Zunmer - Wohnung
nebst Zugehör per 1 Aug . zu per-
mieten . Näheres part . 824472

Morgeustr . 22» ist auf 1. Oktober
eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Zubehör zu vermieten. Näheres
im Laden daselbst. 8242348 .2

Nelkenstraße 5 , 1 . Stock , schöne
2 Zimmer - Wohnung sofort oder
später zu vermieten . 824514 .2.1

Parkstraße 5 ist im 4 . Stock eine
Wohnung von 4 Zimmer , Bad
und reicht . Zubeh . weg. Versetzung
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst. 824419 .2 .1

Ritterstraße 14 ist eine Parterre¬
wohnung von 3 Zimmern, Küche
und Keller zu vermieten . 824498

Näheres im Vorderhaus . 6 .1
Schützenstr. 51 , 2. St . , geränuiige
3 Zimmerwohnnng mit Mansarde
u. Zubehör aus sof. od. 1. Aug . zu
vermieten . Näh. 1. St . 824293 .2 .2

Schützenstr. 51» 3. Sich ist eine
geräumige 3-Zimmerwohnung mit
Mansarde u . Zubehör u. eine schöne
Mansardenwohri . v. 2 od . 3 Zim ., auf
1. Okt . zu verm. Näh . 1. St . B8‘2» ‘.2.2

Schwanenstratze 34, nächst Kronen¬
straße im 2. Stock Wohnung ,
3 gr . Zimmer u. Zugeh , ms 1 Oktbr.
zu vermieten und eine Mansarden -
Wohnung, 2 Zimmer, Küche für
gleich. Zu erfr . 3. St ., lks. B,4,45.2.2

Sophienstr. 27, 1 Tr. hoch ist eine
Herrschaftswohnung von 5 groß.
Zimmern mit reich !. Zugebör auf
1. Oktober zu vermieten. Näheres
im 4. Stock link«. 821382 .3.1

Sophienstr. 30 ist die geräumige
Parterre-Wohnung (4 Zimmer,
Alkov) nebst Zubehör auf 1 . Ost .
zu vermieten . Näh. 2 . St . 624506

« aldstr. 58 ist im Vordcrbs. eine
schöne Manfardenwohnnng von
3 Zimmern nebst Zubehör an eine
ruhige Familie per sofott od . später
zu vermieten . Näheres daselbst im
Hinterhaus , parterre . 824517

Weltzienstr. 41 3-Zimmerwohnung,
GlaSabschluß , Wasserklosett, Gas ,
p. l . Okt an Leine Familie zu vermiet.
Preis M - 350 . Näh part . 824270

Aorkstraße 88 (Neubau) sind 2 «.
3 Zimmerwohnnnge « auf 1 . Ok-
tobcr zu vermieten. 821250 .4.2
Näheres Roonstraße 24 , Bureau .

ZSHringerstr . 1 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche nebst Zugehör zu vermieten.
Näh . im Laden daselbst. 624384

« »lach, Hauptstrab - 31». 'st ei«
Wohnung mit 2 oder 3 Zimmer«,
Küche» Keller aus sofort oder spät « ,
zu vermieten . 824239 .22

zu vermiete« , mit oder ohne
Pension. RSh . Kaiserstrabe 00,
Zigarreulade« . 624484 LI

Kaiserplatz .
Ein schön möbl . Zimmer mit

sep . Eingang sofort z. vermieten .
Leopoldstr . lall . 824391 .3.1

Nähe des Stadtgartens ist ein gut
möbl Helles , großes Zimmer brr
kinderlos. Witwe an solid. Herrn per
sofort zu vermieten , ev . auch für
kurze Zeit . Gefl. Offerten unt .
624536 an die Erv . der „ Bad . Pr .

Ein gut möbl . Zimmer ist an einen
solid Herrn sogl. zu vermiet . Zu erfr .
Kapellenstr . »2, VI. 624508

finden 2 bess. Herren
mit schön möbliertem

Zimmer auf sofort u . 1. August . 2.1
8 -" » Akademieftr . 3 » . 3 . St . (2 Tr .)
Augartenstr . 28 , II ., ist ein möb¬
liertes Zimmer mit 2 Betten zu
vermieten._ _ _

624497

Erbprinzeustraße 23 , Bdhs . 8. St, ,
ist ein gut möbl . Zimmer rmt
Kaffee für Mk zu verm . 824489

Gartenfir. 57 , 5. St ., Ecke Jollystr„
ist ein gut möbl. Zimmer mit einem
Bett und ein Zimmer mit 2 Bette «
sofort od. später bist, zu vermiet . B« **«

Kaiserstrabe 128, 3 Trepp., ist so¬
fort oder später ein gut möbliertes
Zimmer » nach dem Hof gehend»
zu vermieten . 624465

Klanprechtstrab - 20 ist ein schönes,
möbl . Zimmer mit sehr schöner
Aussicht, separ . Eingang sofott oder
15. Juli zu vermieten . 324269 .2.2

Marienstratze 51 , 2. Stock, ist ei«
gut möbliertes Zimmer per sofott
zu vermieten . 624463 .2.1

RÜPPnrrerstr. 88 , 1 . St . , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer auf
15. Juli oder 1. August billig zu
vermieten ._

824384

Schiitzeustrab « 03 . 3. St ., ist ein
möbl . Zimmer sofort oder 15 . Juli
zu verm ieten ._

82 <512

Sofienstr . 5 , Stb ., 2 . St ., ist ein
frdl -, gut möbl . Ztmmer sof . oder
später zu vermieten ._ 624470

Wielandtstraße i0,Vordh . 2 . St . l.
ist ein gut möbliertes Zimmer sof.
zu veriuietew _

824498

Zähringerstraße 12, Hinterh . , H,
ist ein einfach möbl . Zimmer sofott
zu vermieten ._ L2443 ?

Stallung
z « Vermieten . 824452 .3 .1

Yorkstraße 0 .

Miet-Gesuche :
Ri « ffidiitit oder Zimmer (doch
eilt JlUlilll nur b. Hauseigentümer )
zu miete « gesucht zum Aufbewahrrn
von Möbel . Offerten mit Preisan¬
gabe unt . Nr . 824397 in der Exped .
der „ Bad . Presse " abzugeben . 8 .2

Wohnungs-Gesuch.
4—5 Zimmer , Badezimmer rc. , i«

guter Lage , auf 1 . Okt . gesucht. PrerS -
lagc etwa 900 Mk. Offerten mit
Angabe des Preises und Stockwerke»
unter Nr . 824507 an die Expedition
der «Badischen Presse ".

Alleinstehendes , älteres Ehepaar
sucht für 1 Oktober in besserem , ruhig -
Hause 4 Zimmerwohnnng mit Zu¬
behör, neuzeitlich eingerichtet (Klosett ,
Bad rc.) Gefl - Offetten mit Prei »
unter Nr . 624165 an die Expedition
der „ Bad . Presse ". 2 .2

Gesucht auf i . Okt . eine Drei -
Zimmerwohnung im Hinterhaus »
Ouerban , 1. oder 2 . Stock . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 824474
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Schöne große 2 Zimmer-Woh -
«nng mit Zubehör von allcinsteh.
Frau außerhalb des Mühlburgertore »
aus 1. Oktober z« mieten gesucht .

Offerten unter Nr . 824470 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2.1

In der Waldhorn - , Kronen -, Adler -
stratze oder Oststadt auf 1 . Oktober
Wohnung von 3 Zimmern , 2. oder
3. Stock, zu mieten gesucht . Off . u . Nr .
624468 an die Exp . der „Bad . Presse ".
Gesucht anf

1. Oktober „
mit Zubehör , nahe dem städt . Schlacht¬
hof. Off. m . Preis unt . 624496 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 2.1

Ein große » Zimmer mit Küche,
evtl. 2 kleinere Zimmer mit Küche
auf 1 . Okt. von einer Dame gesucht .

Offerten unter Nr . 624476 an die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Weitend
Norweger , Studierender an der

Hochschule, sucht vom Beginn deS
Winter -Semesters mäbl . Zimmer .
Gelegenheit zur Uebung in der deutsch -
Sprache erwünscht , evtl . Anschluß
an den Abendtisch der Familie .

Angebote mit Preis zu richten
unt . Nr . 824495 an die Exped . der
„Bad . Presse . "_ 2 .1

« tb . Herr sucht z . 15 Juliod . 1 . Aug .

Hl « I. Zimmer « ÄS
vw-i -vis und mit besond. Eingang .
Gell. Off . mit Breis unt . Nr . 824522
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Unser gesamtes Lager in

■\

Damen - u
.
Kinder - Konfektion

unterstellen einer

enormen Preisreduktion
.

Ein Posten Hausblusen Serie I Serie II Serie III

1.78 2 .45 3 .45
Ein Posten Waschblusen , Batist , Zephir u . Mousseline 12 . 50 bis 98 H
Ein Posten Kostümröcke , fussfrei . . . 17.00 bis 1.95
Ein Posten Strassen - und Reise -Kostüme . . . . . 30 . 00 bis 10 .50
Ein Posten Staub - und Reise -Mäntel . 19.25 bis 5 .75
Ein Posten Wasch -Kleider , Wasch -Kostüme . . . . 14.50 bis 4 .75
Ein Posten WaSCh-RÖCke . 18.00 bis 5 .75

Ein Posten Kinder -Wasch -Kleider .
Ein Posten Kinder -Capes in Tuch und Cheviot .
Ein Posten Knaben -Wasch - Blusen und Anzüge .
Ein Posten Lüster -Unterröcke in modernen Farben
Ein Posten Moire- UnterrÖCke , gute Qualitäten . >
Ein Posten Wasch -Unterröcke , sehr preiswert

Bedeutend
im

Preise

ermässigt !

Waschstoffe
Serie I II III IV VI

35 . 48 58 . 72 . 98 . 1 .15

6 .25 bis 1.10
7 .25 bis 1.50
6.50 bis 45 4

12.75 bis 2 .10
9.50 bis 3 .65
5 .25 bis 1.85

Bedeutend
im

Preise

ermässigt !

Günstige Kaufgelegenheit
für 10859

Haushalt - Artikel .

Eckenseidel , amerik. 0,4 0,3 V« Ltr.
100 Stck.

~
i .7wJ5 16 .75 15 .75

Weinflaschen , glatt 1 */* _ V* Ltr.
Stück 28 16 9 H

mit Rippen gepresst 32 24 16 H
Weingläser , BaUonform, gepresst 12 H
Weingläser mit Rippen 9 H
Weingläser , '/, Kristall 18
Römer,

*

1

***

li Ltr . 28,19 $1, V4 Ltr. hohe Form 38 L,
Becher 0,3 Liter mit Sippen 7 H
Weinbecher V« Liter, geschliffen 26 <3i
Schnapsgläser , alle Formen von 6 4 an
Sturzflaschen m , Glas, weiss u . färb . 38 , 28 , 16 H
Zitronenpressen Stück 8
Glascompotieren , Schmetterlingsmuster

52 . 38 , 28 . 18 , 9 H
Glasteller , dazu passend 6 H
Fliegengläser mit Stöpsel 14 L,
Fliegenfänger aus Draht 26 H

Gasherde
Petroleumkocher

»
°

/o Rabatt.

Für die € inmachzeit
Einmachgläser

V* '/, SU 1 l '/z 2 2 V2 3 4 5 Ltr .
5 7 8 10 12 15 19 28 32 4 « H

Einmachtöpfe
1. 35 88 68 48 24 12 8 6 H

Einkochkrüge mit Patentverschluss
V. 1 IV» 2 Ltr.

mit

38 42 45 52 62 72 H
Ansatzflaschen

95 75 65 48 38 28 24 19 H
Fruchtpressen , stark 1 .10 88 H
Kirschenentkerner mit Porzellanring 17 H

ohne Ring 9 ^
Bohnenschneide - Maschinen 1.85 1 .65 1.45
Bohnenabzieher 48 H
Messingpfannen zum Einkochen

4 .25 3 .75 2 .95 2 .65 1 . 95

Panzer -Emaille
prima Geschirr zum Einkochen

mit 10 °
/0 Rabatt.

Marktkörbe mit und ohne Deckel 2 .25,1 .45,1 .10
Reisekörbe gute haltbare Ware mit Stange

und Schloss von 3 .25 an

Kohlenbügeleisen 2 .75 , 2.35

Aermelbügelbretter , bezogen 1 .38 , 68 ^
Giesskannen , blank, mit Eisenreif

2 .10 , 1 .96 , 1 .60 , 1 .25

Buttermaschinen , echt Hühnersdorfer
2 .95 , 2 . 65 , 2 .10

Fleischhackmaschinen 5 .45 , 4.65 , 3 .95 , 2 . 95

Waschtisch garnituren
modern dekoriert, 3 und 5 teilig

5 .50 , 8 .75 , S.85 , 185 , 1.45 .

Zinkwaren
gute Qualitäten

mit Rabatt.

Heim Schmoller & ( r I
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